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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 19.11.2016 bis Freitag, 25.11.2016
Samstag, 19.11.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Sonntag, 20.11.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Montag, 21.11.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Dienstag, 22.11.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Mittwoch, 23.11.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Donnerstag, 24.11.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Freitag, 25.11.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
19.11. 08.00 Uhr - 21.11. 08.00 Uhr
Dr. Martin Fempel, Marienburger Str. 12, Bretten, 
Tel. 07252/85330

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr 
- 12 Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 
Uhr und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine 
nach telefonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Dro-
gen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Neuer Ortsseniorenrat gewählt

Der Ortsseniorenrat traf sich vergangene Woche zu seiner kon-
stituierenden Sitzung in den neuen Räumlichkeiten der Bahn-
hofstraße.
Willi Reichert gab nach 15 Jahren den Vorsitz im Ortssenioren-
rat ab. Als Mitglied bleibt er jedoch dem Gremium weiter erhal-
ten. Friedhelm Waldenmeier und Heinz-Jürgen Klatt schieden 
aus dem Ortsseniorenrat aus. Bürgermeister Bänziger dankte 
Herrn Reichert und Herrn Klatt für ihr ehrenamtliches Enga-
gement und verabschiedete sie herzlich mit einem Präsent. Da 
Herr Waldenmeier bei der Sitzung nicht anwesend sein konn-
te, wird die persönliche Verabschiedung nachgeholt. Als 
Mitglied neu hinzugekommen ist Fritz Liebersbach. Der 
Ortsseniorenrat setzt sich nun aus folgenden Personen 
zusammen: Erika Hornfeck, Gustav Stammann, Ruth 
Rauch, Franz-Josef Schilling, Gabriele Streit, Willi Rei-
chert, Klaus Goerke, Christian Fuchs, Fritz Liebersbach.
Bürgermeister Bänziger dankte den Mitgliedern für die 
Bereitschaft, das Amt auszuüben und überreichte ihnen 
die Ernennungsurkunde und ein Präsent. Da Frau Rauch 
krankheitsbedingt an der Sitzung nicht teilnehmen 
konnte, wird die Überreichung der Ernennungsurkunde 
zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Weil sich für 
das Amt des Vorsitzenden kein Mitglied zur Verfügung 
stellte, übernahm Bürgermeister Bänziger dieses kom-
missarisch bis zur nächsten Sitzung des Ortssenioren-
rates. Das Amt des Kassiers übernimmt erneut Herr Rei-
chert. Herr Schilling bleibt unverändert Schriftführer. 
Der ehemalige Vorsitzende Reichert berichtete in sei-
nem Rückblick von vielen Aktivitäten wie Vorträgen, 

und Ausflügen. Aus der Reihe der Mitglieder wurde angeregt, 
für Seniorinnen und Senioren, die nicht mehr mobil sind, in 
Abständen eine Fahrt durch die Gemeinde anzubieten und mit 
einem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ausklingen zu 
lassen. Bürgermeister Bänziger sagte zu, dass die Verwaltung 
unter Beteiligung des Ortsseniorenrates diesen Vorschlag um-
setzen wird.
Das nächste Treffen des Ortsseniorenrates findet am Dienstag, 
14. Februar 2017 um 14.30 Uhr in der Bahnhofstraße 3 statt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur letzten Bürgersprechstunde in diesem 
Jahr lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

06.12.2016  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

19.11.: TSV / Abtlg. / Turnen / Schauturnen / Walzbachhalle

19.11.: Schützenverein /Königsfeier mit Proklamation des Bürgerschützenkönigs u. 
Schützen-Königsfamilie / Waldstadion da Graziano

Diese Woche in Weingaten

Warth kommt.
Vernissage am 24.11. um 19 Uhr im Turmzimmer

Rot, Schwarz, Weiß. Quadrat, Dreieck, Linie: Warth. So steht es 
auf der Einladungskarte zur Vernissage des Malers Helmut We-
ste aus Waldbronn, der ab dem 24. November im Weingartner 
Rathaus ausstellen wird.
Sein Künstlername ist Warth. Damit ist über seine Malerei 
schon alles gesagt. Meint man. Aber wer Warths Kunst kennen-
lernen will, muss sich auf mehr einlassen. Er muss hinter die 
Oberfläche schauen und bereit sein, etwas in den Bildern zu se-
hen. Nicht im Sinne von Interpretation nach dem Motto „was 
uns der Künstler sagen will“, sondern um sich von ihnen inspi-
rieren und berühren zu lassen, um das Spiegelbild des eigenen 
Ichs zu finden. Auf seiner homepage steht zu lesen: „Warth for-
dert vom Betrachter ein meditatives Eintauchen in seine Bild-
welt - erst im Dialog zwischen Betrachter und Bild findet das 
Kunstwerk Vollendung.“ Warth ist Reduktionskünstler, der an 
die Grenzen des Machbaren und Sichtbaren geht. Freuen Sie 
sich auf eine umfangreiche Ausstellung von Reduktionen im 
Weingartner Rathaus. Die Bilder sind ab dem 24. November zu 
sehen, das Rathaus ist von Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 
18 Uhr und freitags von 7.30 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
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Volkstrauertag 2016

Mit einem sehr würdigen und angemessen getragenen 
Musikstück eröffnete der Musikverein Weingarten die all-
jährliche Feier zum Volkstrauertag. „Wir treffen uns zum jähr-
lichen Gedenken an die Opfer der Kriege, von Terror und Ge-
walt“, begann Bürgermeister Eric Bänziger. Mitglieder der Feu-
erwehr und Soldaten der Bundeswehr hielten die Ehrenwache 
in der Kapelle. „Krieg und Gewalt werden nicht weniger“ fuhr 
der Bürgermeister fort und erinnerte an die Anschläge in Pa-
ris 2015 und den Anschlag auf das Deutsche Konsulat in Afgha-
nistan erst vor kurzem. „Kommen wir Deutschen jetzt in die 
Schusslinie?“ fragte er und appellierte an die Politik, sich ver-
stärkt zu bemühen, den Frieden wieder herzustellen. Der Volks-
trauertag sei eine Mahnung zur Versöhnung, zur Verständi-
gung und zum Frieden. Zum Gedenken an die auf Weingartner 
Gemarkung Gefallenen und durch den Krieg umgekommenen 
Menschen habe die Gemeinde unter der Leitung von Richard 
Barth eine neue Gedenkstätte errichtet, den „Weg der Erinne-
rung“. Er schloss mit dem Zitat von Heinrich Heine „denn un-
ter jedem Grabstein liegt eine Weltgeschichte“. Die beiden Kir-
chenchöre umrahmten mit ihrem gemeinsamen sehr schö-
nen und würdigen Vortrag die Feier: „Näher mein Gott zu Dir“. 
Die evangelische Pfarrerin Bettina Fuhrmann zitierte den Pro-
pheten Jesaia, der gesagt habe, die Menschen versagen durch 
ihr Nicht-Handeln, den Frieden zu erreichen. Was sollen wir 
tun? Sie zitierte eine Anekdote des berühmten Clowns Grock. 

Grock habe einen Brief bekommen, voller Schmähungen und 
Verleumdungen. Freunde rieten ihm, den Schreiber zu verkla-
gen. Stattdessen schrieb Grock dem Absender zurück: „Irgend-
jemand schreibt in Ihrem Namen beleidigende Briefe“. Die Bot-
schaft: „Der Anfang des Friedens steckt in Dir selbst.“ Der Mu-
sikverein unter Leitung von Tobias Nessel antwortete mit ei-
nem wunderbaren Stück. Die Klarinetten begannen gedämpft 
und verhalten, die anderen Instrumente stiegen ein und tru-
gen schließlich eine ergreifende Musik mit starken und ge-
haltvollen Klängen empor. Danach setzte sich der Zug in Bewe-
gung. Am Denkmal entzündeten der Bürgermeister und Ober-
stabsfeldwebel Michael Heermann Kerzen.
Bei den Soldatengräbern spielte der Trompeter Siegfried Blatt-
ner das Lied vom guten Kameraden und der Bürgermeister 
und der Vorsitzende des VDK, Manfred Milch, richteten die 
Schleifen der Kränze. Dann sprach Milch und stellte fest, er 
vermisse die Anwesenheit der Jugend. Es sollte Usus werden, 
bereits in den Schulen und sogar bei kleineren Kindern über 
diese Geschehnisse zu reden und der Jugend den Sinn dieses 
Tages ins Gedächtnis zu bringen. Die letzte Station war am 
Wartturm. Hier wurde ein Kranz für die Opfer der Nationalso-
zialistischen Gewaltherrschaft angebracht und ein weiterer 
Kranz beim Ehrenmal am Turm. Die Feuerwehr stellte die je-
weiligen Ehrenposten und der Bürgermeister dankte den Mit-
wirkenden.

Umbaumaßnahme Vorplatz der Friedhofskapelle

Wir möchten Sie darüber informieren, dass am Montag den 14.11.2016 die Umbaumaßnahme des Kapellvorplatzes am Friedhof be-
gonnen haben. Hiernach wird der Zugang zur Kapelle barrierefrei. Die Maßnahme wird in zwei Teilabschnitten ausgeführt, so dass 
der Zugang zur Kapelle jederzeit gewährleistet ist. Beim 1. Bauabschnitt ist der Zugang am Tor gesperrt. Die Maßnahme wird vor-
raussichtlich bis zum 23.12.2016 andauern. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ehrenwache in der Kapelle

Bei den Soldatengräbern

Laternenumzug zu St. Martin

Leuchtende Laternen durch die Dunkelheit zu tragen, hat auch zur heu-
tigen Zeit nichts von seinem Reiz verloren. Den Kindern macht es Freu-
de, das Martinsfest auf diese Weise zu feiern und in der Schule ist es nach 
wie vor Tradition, die Laternen dafür selbst zu basteln. Jedes Jahr gibt es 
immer wieder andere Motive, in diesem Herbst waren Laternen in Gän-
seform vertreten. Singend ziehen die Schulkinder durch die Straßen und 
die Passanten freuen sich über eine Begegnung. Gesehen wurden sie an 
der Dehns-Brücke auf dem Weg zum Seniorenheim Haus Edelberg. Dort 
erfreuten sie die Bewohner mit Liedern und sammelten eine Spende für 
die Uganda-Hilfe.
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Weg der Erinnerung

Die Gemeinde Weingarten hat einen Weg gefunden, Opfer der 
beiden Weltkriege, Gefallene und durch Fliegerangriffe Umge-
kommene viele Jahre über ihren Tod hinaus zu würdigen: Den 
„Weg der Erinnerung“.
Lange Zeit waren diese Grabstätten als Ehrengräber noch von 
Angehörigen gepflegt worden, teilweise aber auch bereits in die 
Obhut der Gemeinde übergegangen. Mittlerweile sind die An-
gehörigen meist verstorben oder der Pflege selbst nicht mehr 
mächtig. Vor einigen Jahren wurden darum die Gräber im Ein-
verständnis der Angehörigen abgeräumt. Um das Gedenken 
trotzdem zu bewahren wurde 2013 eine Gedenkstätte mit drei 
Stelen für Menschen eingeweiht, die auf Weingartner Gemar-
kung während oder an den Folgen der Kriege gestorben sind. 
Ihre Namen sind dort eingraviert. Allerdings hat die Gemein-
de diese abgeräumten Grabsteine nicht entsorgt, sondern der 
Bürger- und Heimatverein hat einige besonders gut erhaltene 
Exemplare ausgewählt und in Nachbarschaft der Stelen aufge-
stellt. Bis zum Volkstrauertag wurde dieser „Weg der Erinne-

rung“ fertiggestellt und konnte dann das erste Mal von der Be-
völkerung in Augenschein genommen werden.

Ganz neu angelegt wurde der „Weg der Erinnerung“ auf dem Friedhof nahe der Gedenk-
stätte für die Opfer der beiden Kriege

Aus dem Gemeinderat am 14.11.2016
Zwei neue Ratsmitglieder
Zwei Ratsmitglieder der CDU-Fraktion wurden in der jüngsten Sit-
zung des Gemeinderates verabschiedet und zwei neue am Rats-
tisch begrüsst: Gerald Lopp, der seit 2004 im Amt war, hat seinen 
Hauptwohnsitz in Weingarten aufgegeben und Kerstin Hartmann 
kann aus beruflichen Gründen nicht mehr regelmäßig an den Sit-
zungen teilnehmen. Beide haben darum gebeten, sie von ihrem Ge-
meinderatsmandat zu entbinden. Bei beiden hat der Rat einstim-
mig die angegebenen Gründe als „wichtigen Grund“ anerkannt 
und Bürgermeister Eric Bänziger hat sie mit anerkennenden und 
herzlichen Worten verabschiedet. Die ausscheidenden Gemeinde-
räte wurden durch Nachrücken der Bewerber ersetzt, die bei Fest-
stellung des Wahlergebnisses als nächste Ersatzperson innerhalb 
des Wahlvorschlags der gleichen Partei festgestellt wurde. Diese 
Personen waren Roland Felleisen, Otmar Winzer und Nicolas Zip-
pelius. Otmar Winzer hatte die Übernahme dieses Ehrenamtes aus 
Altersgründen abgelehnt, was vom Gemeinderat einstimmig an-
erkannt wurde. Somit rückten Roland Felleisen und Nicolas Zip-
pelius in den Gemeinderat nach, wurden von Bürgermeister Eric 
Bänziger verpflichtet und gelobten, ihre Pflichten zum Wohle der 
Gemeinde und ihrer Einwohner zu erfüllen. Bänziger hieß sie am 
Ratstisch willkommen und betonte, jeder habe das Recht zur frei-
en Meinungsäußerung, nur die Mehrheiten zählen. Anschließend 
wurden mit jeweils einstimmigem Beschluss die Ausschüsse neu 
besetzt: Gerhard Fritscher bleibt im Ältestenrat und rückt für Ge-
rald Lopp in den Verwaltungsausschuss. Roland Felleisen ersetzt 
Fritscher im Ausschuss für Umwelt und Technik. Nicolas Zippelius 

wird im Verwaltungsausschuss, im Kuratorium Jugendtreff und im 
Zweckverband Musikschule Hardt mitarbeiten.
Andrea Friebel ist künftig Vertreterin der Gemeinde Weingarten im 
Nachbarschaftsverband Karlsruhe.

BP „Effenstiel“ und „Im Gehren“: erneute Offenlage beschlossen
Am 11. Mai 2015 hatte der Gemeinderat beschlossen, die Bebauungs-
pläne für die beiden Wochenendgebiete „Effenstiel“ und „Im Geh-
ren“ zu ändern. Anlass der Planung war, dass in der Vergangenheit 
Genehmigungen für Wochenendhäuser erteilt wurden, die die fest-
gesetzte maximal überbaubare Grundfläche von 30 Quadratmeter 
deutlich übersteigen. Gemäß dem Gleichheitsgrundsatz wurde be-
schlossen, die Grundflächen auf 50 Quadratmeter anzuheben. Mit 
den Bebauungsplanänderungen soll dem vorhandenen Zustand 
entgegengekommen, aber zugleich auch alles darüber hinaus ge-
hende klar untersagt werden. So soll einerseits die städtebauliche 
Verträglichkeit bewahrt und gleichzeitig das Ziel „Wochenendge-
biet“ erhalten bleiben.
Im Frühjahr 2016 hatte die Offenlage stattgefunden und für beide 
Pläne sind Stellungnahmen eingegangen, die Änderungen und Er-
gänzungen erforderlich machten. Im Juni 2016 fand daraufhin ein 
Abstimmungsgespräch mit dem Landratsamt statt. Die Vertrete-
rin des mit der Planverfassung beauftragten Ingenieurbüros, Eas-
mia Vlatsa, hat dem Gemeinderat die Schwerpunkte der Änderung 
vorgetragen, die dem Landschaftsschutz in beiden Gebieten dienen 
sollen. Die Gebäude sind nur für den zeitlich begrenzten Aufent-
halt bestimmt und dauerhafte Aufstellung von Wohnwagen und 
Wohnmobilen ist nicht gestattet. Die Fahrzeugstellplätze dürfen Gerald Lopp (links) und Kerstin Hartmann (mitte) schieden aus dem Gemeinderat aus.

Nicolas Zippelius (links) und Roland Felleisen (mitte) rücken in den Gemeinderat nach. Sie 
wurden von Bürgermeister Bänziger verpflichtet und am Ratstisch begrüsst.
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nur mit Rasengittersteinen hergestellt werden, eine Bepflanzung 
mit Koniferen ist ausgeschlossen und die Grundfläche der Gebäu-
de darf 50 Quadratmeter einschließlich Dachvorsprung und eine 
maximale Wandhöhe von 3,50 Meter nicht überschreiten. Gauben 
und Kniestöcke sind nicht zulässig. Für den „Effenstiel“ hat das 
Forstamt festgestellt, dass einige Teilflächen innerhalb des Bebau-
ungsplans zu Waldflächen geworden sind. Die bereits vorhande-
nen Häuser genießen Bestandsschutz, die Ausweisung eines noch 
unbebauten Baufensters wird zurückgenommen. Der Abstand der 
Bebauung zum Wald wird kompromissweise auf 20 Meter festge-
setzt. Jedoch genießen auch hier die bereits vorhandenen, geneh-
migten Häuser Bestandsschutz. Das Gebiet „Im Gehren“ wird fast 
ausschließlich landwirtschaftlich genutzt. Hier gelten dieselben 
Grundsätze, um Konflikten mit der landwirtschaftlichen Nutzung 
entgegenzuwirken. Auf die Frage von Matthias Görner (WBB) was 
mit sanierungsbedürftigen Objekten geschehe, erwiderte Bänziger, 
legal errichtete Gebäude hätten Bestandsschutz in der Kubatur. Die 
Billigung des geänderten Entwurfs und die erneute Offenlage wur-
den einstimmig beschlossen.

Gemeinsamer Gerätewart mit der Feuerwehr Walzbachtal
Bei der Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplans im September 2015 
wurde neben den Einsätzen zur Rettung und Hilfeleistung eine 
Fülle von administrativen und technischen Aufgaben deutlich. 
Diese seien rein ehrenamtlich nicht mehr zu bewältigen, weshalb 
das Gremium damals beschloss, einen hauptamtlichen Gerätewart 
einzustellen und dafür eine halbe Stelle auszuschreiben. Doch auf-
grund dieser Beschränkung auf 19,5 Wochenstunden gingen keine 
qualifizierten Bewerbungen ein. Daraufhin haben die Feuerwehr-
kommandanten der Gemeinden Weingarten und Walzbachtal die 
Möglichkeit der Einstellung eines gemeinsamen, hauptberufli-
chen Gerätewartes geprüft, für gut befunden und die beiden Ver-
waltungsspitzen haben zugestimmt. Im Oktober 2016 haben sich 
im Rathaus Weingarten sechs Bewerber vorgestellt. Der geeignet-

ste soll zum 1. Januar 2017 von der Gemeinde Weingarten einge-
stellt und dann zu 50 Prozent an Walzbachtal „verliehen“ werden. 
Weingarten wird die Kosten für die ganze Stelle im Haushaltsplan 
berücksichtigen, Walzbachtal wird 50 Prozent erstatten. Diese Re-
gelung soll bis 2020 gelten, dann soll Weingarten allein eine Voll-
zeitstelle schaffen. Klaus Holzmüller (FDP) erklärte, es gebe noch 
genug Arbeit für das Ehrenamt, denn nach jedem Einsatz müssten 
die Fahrzeuge sofort wieder instand gesetzt werden.
Außerdem sei damit ein weiterer Wehrangehöriger gewonnen, 
denn die Verfügbarkeit der Angehörigen einer Freiwilligen Feu-
erwehr sei insbesondere tagsüber nicht mehr so gegeben, wie 
in früheren Jahren. Fritz Küntzle (CDU) ergänzte, nicht nur die 
technischen Fortschritte schaffen Mehrarbeit, sondern auch die 
Erfüllung von zunehmend mehr Vorschriften.
Der Gemeinderat stimmte der interkommunalen Vereinbarung 
mit der Gemeinde Walzbachtal, die die Grundlage für die Einstel-
lung des neuen Gerätewartes darstellt, einstimmig zu.

Einführung des Neuen Kommunalen Haushaltsrechts 
formell beschlossen
Bereits im Juli 2014 hat der Gemeinderat beschlossen, das Haushalts- 
und Rechnungswesen von der Kameralistik auf das Neue Kommu-
nale Haushaltsrecht „Doppik“ umzustellen. Dazu sollte ein Ange-
bot des Rechenzentrums angenommen werden, die speziell für klei-
nere bis mittlere Kommunen entwickelte Softwarelösung „Kom-
munale Doppik“ zu verwenden. Der Umstellungszeitpunkt wur-
de auf den 1. Januar 2020 festgelegt. Beschlossen wurde jedoch le-
diglich der Vertrag, nicht aber die Umstellung selbst. Nun hat die 
Gemeindeprüfungsanstalt darauf aufmerksam gemacht, dass ein sol-
cher Beschluss formell notwendig sei. Somit wurde dieser einstim-
mig gefasst sowie, die Haushaltsmittel rechtzeitig zur Verfügung zu 
stellen. Die Kosten für die Softwareumstellung betragen insgesamt 
22.680 Euro. Darin enthalten sind die Einrichtung der vier gemeind-
lichen Buchungskreise, Schulungskosten und anderes.

Bürgerversammlung 2016

Die jährliche Bürgerversammlung ist eine umfassende Informa-
tionsveranstaltung der Gemeindeverwaltung über die laufenden 
und in naher Zukunft anstehenden Projekte. Bürgermeister Eric 
Bänziger sprach über fünf Themenblöcke:

1. Entwicklung und Ausblick Flüchtlingsunterbringung
Aktuell leben 103 Flüchtlinge aus 15 Nationen in Weingarten. Die 
GU Winkelpfad ist vom Landkreis angemietet und voll belegt. Die 
Gebäude am Buchenweg und am Bärentalweg sind noch im Bau. 
Sie enthalten einzelne Zimmer, Küche und Sanitäranlagen sind in 
einem zentralen Trakt zusammengefasst. Da aber aktuell die An-
kunftszahlen deutlich zurückgehen, wird einer der beiden Gebäu-
deteile am Buchenweg bereits zu vierzehn Wohnungen ausgebaut 
mit dem Ziel, den Bewohnern der 16 stark sanierungsbedürftigen 
Reihenhäuser im Eichen- und Lärchenweg eine langfristige Alter-

native anbieten zu können. Für die Anschlussunterbringung hat 
die Gemeinde zusätzlich neben anderen Standorten das ehemalige 
Restaurant Metaxa erworben.

2. Bauleitplanung
a) Kirchberg-Mittelweg 
Der schwierigste der fünf vorgestellten Bebauungspläne ist „Kir-
chberg-Mittelweg“. Nach dem Satzungsbeschluss 2008 hat ihn ein
Normenkontrollverfahren gestoppt. Nach einem Ergänzungsver-
fahren betreffend den Artenschutz soll nun voraussichtlich bis
Sommer 2017 der Verwaltungsgerichtshof entscheiden. Danach
werden neuerliche Gespräche mit den Anwohnern geführt und da-
nach könnte 2018 mit der Erschließung begonnen werden.
b) BP Waldbrücke Süd
Bei diesem Teilstück handelt es sich um die Ergänzung zu den ent-
stehenden Gebäuden. Die Stadt Karlsruhe habe mehr Erlaubnis zur 
Wohnbebauung als sie brauche und gebe darum an die Umland-
gemeinden ab. Aber gebunden an die Voraussetzung der Verdich-
tung. Das ginge nur über Reihenhäuser und möglicherweise Mehr-
geschosswohnungsbau.
An dieser Stelle tauchte die Frage auf nach Infrastruktur und Ver-
sorgung dieser Wohnbevölkerung. „Das ist Aufgabe des Lidl-Mark-
tes“, sagte Bänziger. Dieser solle am bestehenden Standort gehal-
ten werden.
c) BP Sandfeld
Das neue Gewerbegebiet „Sandfeld“ soll über einen Kreisel an der
Hefenbrücke erschlossen werden. Der ursprünglich durch eine
Unterführung vorgesehene Fahrradweg soll doch oberirdisch
geführt werden. Drei bis vier produzierende Firmen hätten nach
Bauplätzen nachgefragt, berichtete Bänziger, das sei für Weingar-
ten „ein Sechser im Lotto“. Die Offenlage sei für das zweite Quartal
2017 angestrebt. Sollten die Eigentumsverhältnisse nicht rechtzei-
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tig geklärt sein, erfolge notfalls eine gesetzliche Umlegung.
d) BP Effenstiel und e) Im Gehren
Hierbei handelt es sich um Wochenendgebiete. Der Bebauungs-
plan sieht eine maximale überbaubare Grundstücksfläche von 50
m2 vor, inklusive Außenfläche. Keller sei möglich, aber kein Dach-
geschossausbau.

3. „Sicherung der kommunalen Infrastruktur“
a) Nahwärmenetz
Die Gemeinde habe vom Land eine Zusage erhalten, dass das Pro-
jekt Nahwärmenetz als „Klimaschutz mit System“ mit 50 Prozent
der Kosten gefördert werde, berichtete Bürgermeister Bänziger. Da-
mit sei die Wirtschaftlichkeit garantiert. Es handele sich um rund
200 Häuser, die „60-Prozent- Klausel“ nach der 120 Hauseigentümer 
hätten zustimmen müssen, sei jetzt nicht mehr erforderlich. Das
Land wolle diese Nahwärme fördern. Demnächst solle der Be-
schluss des Gemeinderates erfolgen, bis 2019 müsse er umgesetzt
sein. Die Heizzentrale werde mit Holzhackschnitzeln aus dem ei-
genen Wald betrieben und die Leitungen ins Sanierungsgebiet
fortgeführt.
b) Breitband
In 2017 solle auch mit der Installation der fünf POP-Standorte („Aus-
fahrten“ aus der „Datenautobahn“ Backbone) die Breitbandversor-
gung gestartet werden. Diese befinden sich in der Waldbrücke, im
Sohl, im Sallenbusch, am Bauhof und an der Turmbergschule. Im
Baugebiet „Moorblick“ seien bereits Breitbandkabel verlegt, suk-
zessive sollen sie bei allen größeren Straßenbaumaßnahmen mit
verlegt werden. Betreiber des Netzes ist der landkreisweite Betrei-
ber „Inexio“.
c) ÖPNV
Für den Öffentlichen Personennahverkehr werden im Sommer 2017 
die Bahnsteige am Weingartner Bahnhof von 140 Meter auf 210 Me-
ter verlängert. Damit können auch dreigliedrige Niederflurwagen
in den Weingartner Bahnhof einfahren. Er sei mit der Bahn in Ver-
handlungen um höhere Frequenzen, berichtete Bänziger, aber die
Taktung sei auf dieser Strecke schon sehr dicht, so dass das schwie-
rig werde.
d) Umbau Jöhlinger Straße
Für das Großprojekt „Umbau und Sanierung Jöhlinger Straße“ sei-
en 2017 als Planungsjahr und die Jahre 2018 und 2019 als Bauphase
vorgesehen. Gebaut werde in mehreren Bauabschnitten, wobei die
Grundstücke erreichbar bleiben, die Zufahrt für Rettungsfahrzeuge 
gesichert, Umleitungen geregelt, ein Parkkonzept vorhanden und
die Ver- und Entsorgung gesichert sein müssen. Das Ziel sei, Tem-
po 30 zu erreichen, Lärmschutz, Parkplätze zu schaffen, eine Ge-
schwindigkeitskontrolle einzuführen und eine Pförtnerampel zu
installieren. Um auf dem Abschnitt zwischen Katzenbergweg und
Sohlweg keine Parkplatzprobleme zu bekommen, habe die Gemein-
de das rückwärtige Grundstück des ehemaligen Weinguts Schäfer
erworben und sich somit Potenzial gesichert. Dann tauchte die Fra-
ge auf, was mit „mittendrin leben“ geschehe, das zurzeit völlig ab-
getaucht sei. Bänziger berichtete, es gebe eine notarielle Vereinba-
rung zwischen dem Grundstückseigentümer und dem Investor Ho-
epfner Invest. Es sei eine Einigung zustande gekommen, aber die
beiden Parteien würden in Kürze eine gemeinsame Presseerklä-
rung herausgeben. Diese müsse abgewartet werden.

4. Kommunale Baumaßnahmen
4.1. Hochbehälter
Der Hochbehälter „Katzenberg“ ist bis auf ein paar Malerarbeiten 
und die Gestaltung der Außenanlagen fertig. 
Er beinhaltet eine Wasserkammer, die in das Erdreich eingelassen 
und von außen nicht sichtbar ist. Diese umfasst ein Fassungsvolu-
men von 1.250 Kubikmeter. Der alte Hochbehälter „Setz“ ist parallel 
weiterhin noch in Betrieb.
Die Gesamtkosten für das Bauwerk betragen knapp drei Millionen.
4.2. Kanalsanierung
Rund 850 000 Euro habe die Kanalsanierung im Inlinerverfahren 
gekostet, berichtete Bänziger. Dieses Verfahren werde angewandt, 
wenn mittels einer Kamerabefahrung Risse im Abwasserkanal ent-

deckt worden seien, durch die Abwasser austrete oder Grundwas-
ser eindringe. Dann werde ein Schlauch aus Polyesternadelfilz am 
Kanaleingang befestigt, mit Hochdruck aufgeblasen und mit ei-
nem Mehrkomponentenkunstharz imprägniert. Dieses werde mit-
tels Ultraschall ausgehärtet und es entsteht ein superglattes Rohr 
im Rohr ohne Muffenverbindungen und somit resistent gegen 
Wurzeleinwüchse.
Die Gesamtkosten der Sanierung Burgstraße betragen rund elf Mil-
lionen, eine Million erhalte die Gemeinde aus dem Ausgleichsstock. 
Mit dem 1. Bauabschnitt zwischen der Neuen Bahnhofstraße und 
der Silcherstraße wurde zwischenzeitlich begonnen. Dieser Bauab-
schnitt solle bis Mai 2017 abgeschlossen sein.
4.3. Sanierung Kirchstraße
Bei der Sanierung der Kirchstraße wird der dritte Bauabschnitt (bis 
zur Durlacher Straße) auf 2017 vorgezogen und der eigentliche Platz 
erst in 2018 gemacht, sagte Bänziger, damit der Weihnachtsmarkt 
und das Straßenfest ungestört ablaufen können. Die Pflaster seien 
lange Zeit probe gelegen, um zu verwittern, es sei noch nicht ent-
schieden, welche Pflasterung ausgewählt werde. Entscheidender 
Veränderungsfaktor sei die Bachbühne zum Walzbach, die wesent-
lich mehr Aufenthaltsqualität bringen soll. Der Straßenbau betra-
ge für alle drei Abschnitte insgesamt 1,3 Millionen, die Wasserver-
sorgung 83.000 und die Erneuerung des Abwasserkanals 144.000 
Euro. Auch hierfür erhalte die Gemeinde 243.000 Euro aus dem Aus-
gleichsstock.
4.4. Der Lärmschutzwall
Der Bau des Lärmschutzwalls kommt gut voran. Die Kalkulati-
on der Firma Mineralix beruhe auf einer Anlieferung von min-
destens 25.000 Lkw Erde. Beginnend an der Stafforter Brücke sei 
die Schüttung schon deutlich in die Höhe gewachsen, sagte der 
Bürgermeister. Er wisse nicht, wie viel Lkw hier schon angefahren 
seien. Auf die Frage, wie es sein könne, dass die Firma der Gemeinde 
einen solch hohen Preis zahle, um das Projekt bauen zu dürfen, er-
klärte Bänziger, die Kosten, Erdaushub auf eine Deponie bringen zu 
dürfen, seien zurzeit sehr hoch.
4.5. Die Brücke Mühlstrasse
Der Brückenbau koste rund 500.000 Euro. Auch hier erhält die Ge-
meinde 104.000 Euro aus dem Ausgleichsstock. Das Bauprojekt soll 
noch im Laufe dieses Jahres fertiggestellt werden.
4.6. Bauhof 
Das gesamte Areal des Wertstoffhofes sei nun asphaltiert und neu 
eingeteilt. Künftig stehen zwei Fahrspuren für die Anlieferer zur 
Verfügung, mehr Container und die An- und Abfahrt werde ent-
zerrt. Außerdem wird ein Salzsilo angeschafft. Das Personalge-
bäude sei eine Investition für die Mitarbeiter. Es wird neu gebaut 
und bekommt neben Aufenthaltsraum und Sanitäranlagen auch 
Büroräume für Bauhofleitung, Wasserversorgung und Forst. Die 
Kosten für das Gebäude belaufen sich auf rd. 600.000 Euro.
4.7. Schwimmbecken Walzbachbad
Das Schwimmerbecken war nicht mehr dicht und musste gegen 
ein Edelstahlbecken ausgetauscht werden. Das Wasser wird in Zu-
kunft von unten einströmen und nach oben weggetragen werden. 
Zugleich wird auch die Badetechnik überholt.
4.8. Fahrstuhl am Rathaus
Der Fahrstuhl, der das erste Stockwerk mit Bürgersaal erschließen 
soll, wird an der rückwärtigen Aussenfassade angebracht. Die Ko-
sten betragen 220.000 Euro, werden aber von der Kommunalinve-
stition gefördert, so dass bei der Gemeinde noch 44.000 Euro ver-
bleiben.

5. Bildung und Betreuung
Die Kinderbetreuung für Drei- bis Sechsjährige wird weiter aus-
gebaut. Wenn in 2017 ein Waldkindergarten mit 20 Plätzen dazu 
kommt, werden insgesamt 437 Plätze für die Altersstufe drei bis 
sechs Jahre (Ü 3) zur Verfügung stehen.
In der Betreuung für U 3 gibt es derzeit 92 Plätze: 11 für eine 
40-Stunden-Woche, 48 Plätze für eine 50-Stunden-Woche und 33
Plätze mit Verlängerter Öffnungszeit. In Planung sei, die Plätze für
eine 50-Stunden-Woche auf 60 aufzustocken, dann seien es in der
Summe 104. Die vierte Gruppe im Wichtelgarten könnte wieder
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Sperrmaßnahme Nördliche Bahnhofstraße wegen 
Anlieferung Weihnachtsbaum
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Freitag, 18. November 2016, 07.30 Uhr bis 09.00 Uhr 
wird aufgrund der Anlieferung des Weihnachtsbaumes 
folgender Bereich gesperrt:
Nördliche Bahnhofstraße entlang des offenen Bachlaufes
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beein-
trächtigungen des Verkehrsflusses kommen. Eine ent-
sprechende Beschilderung wird aufgestellt. Wir bitten die 
Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer 
darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister

Vollsperrung Südliche Bahnhofstraße-Friedrich-Wil-
helm-Straße am 19.11.2016
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Samstag, 19.11.2016, 18.00 – 22.00 Uhr werden fol-
gende Bereiche aufgrund der Lichtspiele an der Fassade 
des Fränkischen Hofes voll gesperrt und auf den Parkflä-
chen Halteverbote ausgeschildert:
Südliche Bahnhofstraße bis Einmündung Friedrich-Wil-
helm-Straße
Friedrich-Wilhelm-Straße ab Einmündung Schulstraße
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beein-
trächtigungen des Verkehrsflusses kommen. Eine ent-
sprechende Beschilderung wird aufgestellt. Wir bitten die 
Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer 
darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
________________________________________________

Das Forstrevier 
Weingarten informiert
Bestellung Brennholz 
lang (Polterholz am 
Waldweg gelagert).
Bitte geben Sie Ihre Bestellung für Brennholzpolter bis Ende 
November 2016 im Rathaus / Bürgerbüro ab.
Gerne können Sie auch eine Email an unseren Gemeindeför-
ster unter m.schmitt@weingarten-baden.de senden.
Mindestbestellmenge 4 FM
Preise für Hartlaubholz 58,- Euro /FM
Stärkeres grobastiges Brennholz wird entsprechend günstiger 
bewertet.
Bitte geben Sie Ihre Anschrift, Telefonnummer und ggf. Email 
auf der Bestellung mit an.
Bitte beachten Sie auch unser Selbstwerbermerkblatt, dies 
ist Bestandteil für die Aufarbeitung von Brennholz im Gemein-
dewald 76356 Weingarten(Baden).
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.weingarten-
baden.de – Rathaus & Service – Forstverwaltung.
Wir weisen darauf hin, dass eine Alleinarbeit mit der Motor-
säge im Gemeindewald Weingarten strengstens verboten ist! 
Weiterhin dürfen nur Sonderkraftstoffe (Alkylatbenzin wie As-
pen 2T, Motomix usw.) verwendet werden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.weingarten-
baden.de – Rathaus & Service – Forstverwaltung

Informationen aus 
dem Rathaus

aufgemacht werden. Für die Altersgruppe Kleinkind unter 3 Jahre (U 3) ste-
hen incl. der Tagesmütter 105 Betreuungsplätze zur Verfügung. Alle Plätze in 
den Einrichtungen sind zur Zeit belegt. Bürgermeister Bänziger verwies dar-
auf, er habe im Wahlkampf versprochen, den Bogen von Kleinkindbetreu-
ung bis zum Ende der Grundschule zu spannen und das habe er eingehalten. 
Das Angebot sei bedarfsgerecht und nachfrageorientiert. Der Verwaltungs-
aufwand vor allem für die in Modulen buchbare Schulkindbetreuung sei be-
trächtlich, aber dem Anspruch auf Flexibilität geschuldet.
Die Gesamtausgaben für Kinderbetreuung belaufen sich aktuell auf 5,2 Mil-
lionen Euro pro Jahr. Die Gemeinschaftsschule erhält sukzessive bis zu fünf 
weitere Klassenzimmer, ein Musikzimmer, eine energetisch sanierte und 
erweiterte Aula und eine Mensa für 300 Essen. Derzeit essen täglich 276 
Schüler in vier Schichten und es werden voraussichtlich mehr werden. Dazu 
will die Gemeinde das Gebäude des alten Penny-Marktes in der Mützenau 
heranziehen. „Wir haben eine weiterführende Schule am Ort gesichert, sag-
te Bänziger, „dafür werden wir auch weiterhin investieren“.
Die PowerPoint Präsentation ist auf der Homepage der Gemeinde einge-
stellt.

Amtliche Bekanntmachungen

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 

der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, den 21.11.2016, 18:30Uhr 

im Bürgersaal im Rathaus in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Behandlung folgender Bauanträge und Bauvoranfragen 
 1.1  Sanierung und Erweiterung des bestehenden Schopfes zu 

Wohnzwecken, Birkenweg 6, Flst.Nr. 12544 

 1.2  Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage, Ludwig-Bacher-Weg 10, 
Flst.Nr. 1983/5 

 1.3  Erweiterung, Einhausung und Verglasung bestehender Balkone im EG 
und OG, Stettiner Straße 10, Flst.Nr. 12952 

 2  Haushaltsberatungen 2016 
h i e r : Beratung der wesentlichen Instandhaltungsmaßnahmen im 
Rahmen des Gebäudebudgets 
- Vorberatung –

 3  Barrierefreier Ausbau der öffentlichen Infrastruktur 
hier: Keine Verteilerkästen im Bereich der Gehwege 

 4  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik von der letzten Sitzung (siehe 
Anlage) 

 5  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

Weingarten (Baden), 17.11.2016 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 
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_____________________________________________________________

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

-  kleines Sofa mit Bettfunktion, blau/grü n ( Einzelbett ) ; Tel. 2709

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

Alljährlicher Zierreisigverkauf
durch die Fa. Thomas Fautz

vor dem Bauhof Weingarten
Dienstag, den 22. November

von 15.00 Uhr - 18 Uhr
_______________________________________________________________

Wertstoff hof seit dem 16.11.2016 
wieder auf dem Bauhofgelände

Der Wertstoff hof befi ndet sich seit 16.11.2016 wieder auf dem 
Bauhofgelände. Es gelten wieder die ü blichen

Öff nungszeiten !
_______________________________________________________________

Antragsformulare fü r die Sportlerehrung am 10. März 2017
Am 10. März 2017 fi ndet in der Walzbachhalle die Sportlerehrung 
der Gemeinde Weingarten (Baden) statt.
Das Antragsformular steht ab sofort auf der Homepage der Gemein-
de unter www.weingarten-baden.de/Rathaus & Service/Formulare/
Vereine/Antrag fü r die Sportlerehrung 2017 (verfü gbar als PDF- und 
Word-Datei) zum Download bereit. Wir bitten, die Hinweise im An-
tragsformular unbedingt zu beachten.
_______________________________________________________________

Das Landratsamt Karlsruhe, 
Amt fü r Veterinärwesen und 
Lebensmittelü berwachung infor-
miert zur Registrierungspfl icht 
von Gefl ü gelhaltungen:
Aufgrund des aktuellen Ausbruchs der Gefl ü gelpest am Boden-
see wird auf die Registrierungspfl icht von Gefl ü gelhaltungen 
hingewiesen.
Gemäß § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. März 2010 (BGBl. I S. 203), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 17. April 2014 (BGBl. I S. 388) i.V.m. § 2 Abs. 1 
Gefl ü gelpest-Verordnung hat jeder, der Hü hner, Enten, Gänse, Fa-
sane, Perlhü hner, Rebhü hner, Tauben, Truthü hner, Wachteln oder 
Laufvögel hält, dies der zuständigen Behörde vor Beginn der Tätig-
keit unter Angabe seines Namens, seiner Anschrift und der Anzahl 
der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich gehaltenen Tiere, ihrer 
Nutzungsart und ihres Standortes bezogen auf die jeweilige Tier-
art mitzuteilen. Die behördliche Kenntnis aller Tierhalter sowie der 
von ihnen gehaltenen Tiere ist im Rahmen der Bekämpfung hoch-
ansteckender Erkrankungen notwendig. Aus diesem Grund sind 
alle Gefl ü gelhaltungen, die dem Veterinäramt des Landratsamtes 
Karlsruhe noch nicht bekannt sind, unverzü glich zu melden.
Ein entsprechender Tierhalterantrag ist auf der Internetseite des 
Landratsamtes Karlsruhe unter Verwaltung, Amt 42, Formulare/
Downloads hinterlegt.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen das Amt fü r Veterinärwesen und 
Lebensmittelü berwachung unter der Telefonnummer 0721/936-
83250 zur Verfü gung
_______________________________________________________________

Einschränkungen auf Linien S31 und S32 zwischen 
Durlach und Ettlingen West
Im Karlsruher Hauptbahnhof erneuert die Deutsche Bahn von 
Samstag, 19. November, bis Montag, 28. November, Gleise. Aus die-
sem Grund entfallen zwischen Karlsruhe-Durlach und Ettlingen 
West während der Baumaßnahme mehrere Stadtbahnverbindun-
gen der Linien S31 und S32.
Im Abschnitt zwischen Karlsruhe-Durlach und Karlsruhe Haupt-
bahnhof werden die Reisenden gebeten, auf die ü brigen verkehren-
den Regionalzü ge umzusteigen. Im Abschnitt zwischen Karlsru-
he Hauptbahnhof und Ettlingen West richtet die Albtal-Verkehrs-
gesellschaft fü r die ausfallenden Verbindungen mit Bussen einen 
Schienenersatzverkehr ein.

_______________________________________________________________

Vorlesezeit in der Gemeinde-Bibliothek
Jeden Donnerstag um 15.30 Uhr fi ndet bei uns eine Vorlesezeit 
statt. Hierzu laden wir Kinder, die es lieben, sich vorlesen zu 
lassen oder Spaß am gemeinsamen Betrachten eines Bilderbu-
ches haben, herzlich ein. Die Dauer und die Auswahl der Bü cher 
richtet sich ganz nach unseren kleinen Zuhörern.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
_______________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 21.11.2016, Stephanssaal Ständehausstr. 4, Karlsruhe: Her-
ausforderung der Gegenwart. Die Antwort auf die existensziellen 
Fragen der Gegenwart können nur europäisch sein. Referent: W. 
Klenk, MdL, stv. Präsident des Landtages BW. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 22.11.2016, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Lui-
senstr. 1: „Eine feste Burg ist unser Gott...Vom Trostlied zur heim-
lichen Nationalhymne - zum Reformationsgedenkjahr 2017. Refe-
rent: Prof. Andreas Schröder, Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 23.11.2016, 19.00 Uhr, Turmzimmer, Rathaus. Arzt-
vortrag ü ber: Wenn die Luft wegbleibt.
Ursachen und Therapiemöglichkeiten bei Atemnot. Referentin: 
Chefärztin Dr. Ute Oltsmann, Helios-Klinik, Pforzheim.
Mittwoch, 23.11.2016, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Albert Schweitzer - 100 Jahre „Ehrfurcht vor dem Le-
ben“. Referent: Prof. Dr. Josef Makovitzky, Viernheim. 
Teilnahme 5.-- Euro.
Donnerstag, 24.11.2016, 14.30 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Jede Woche in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Tänze im Kreis.
Freitags: 8,45 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik fü r jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Nachbarschaftshilfe: 
Auskü nfte bei Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils 
montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: 
Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Rauch, Tel. 4882.
_______________________________________________________________



10 17. November 2016   -   Nr. 46 Turmberg-Rundschau

Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag  7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag:   7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag:  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad
Das Walzbachbad bleibt bis Ende des Jahres 
wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Die Sauna steht Ihnen wie gewohnt zur Verfügung.

Öff nungszeiten Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Dienstag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Mittwoch  14.00-22.00 Uhr  Damen
Donnerstag  15.00-22.00 Uhr  Damen
Freitag   14.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag   geschlossen

Wertstoff hof ab dem 16.11.2016 wieder auf dem Bauhofgelände
Der Wertstoff hof befi ndet sich ab 16.11.2016 wieder auf dem Bau-
hofgelände. Die Umstellung vom Festplatz auf den Bauhof erfolgt 
am 15.11.2016. An diesem Tag ist der Wertstoff hof nicht geöff net. 
Ab dem 16.11.2016 gelten wieder die ü blichen Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
14.00 - 18.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)

Öff nungszeiten
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:Trauercafé – 
Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 27. November 2016 von 15:00 – 16:30
Uhr im Bürgertreff Jöhlingen,Jöhlinger Str. 51.
Auf Wunsch kann ein Vorabgespräch vereinbart werden. Für Gäste
aus Jöhlingen, Wössingen und Weingarten bieten wir bei Bedarf ei-
nen Fahrdienst an.
Anmeldungen bitte einen Tag vor der Veranstaltung unter 
Tel. 0170/6692478
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen 
Kirchengemeinde
Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
Lukas 12, 35
Freitag, 18. November
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 20. November Ewigkeitssonntag
09.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Fuhrmann
11.30 Uhr Zwergengottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Fuhr-
mann
Montag, 21. November
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Dienstag, 22. November
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
Mittwoch 23. November

Weißt	
  du	
  wieviel	
  Sternlein	
  stehen	
  
an	
  dem	
  blauen	
  Himmelszelt?	
  

Das ist das Thema  
unseres nächsten Zwergengottesdienstes 

am Sonntag, 20. November 2016,
um 11.30 Uhr. 

Wir laden Euch herzlich  
in die evang. Kirche Weingarten ein. 

Bringt auch Eure Eltern, Geschwister,  
Omas und Opas und Eure Freunde  

mit. 

Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Zwergengottesdienst-Team 
und Pfarrerin Bettina Fuhrmann 

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 60 73 57 - 0 
Beate Zimmermann, Tel. 13 56 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Gesprächskreis im Gemeindehaus
Sonntag, 27. November
18.00 Uhr Adventskonzert in der Kirche unter Mitwirkung des 
evangelischen Kirchenchores und Swinging Voices
Freitag, 25. November
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus

Hinweise:
Der Gesprächskreis trifft sich am Mittwoch, den 23.11. um 20 Uhr 
im Gemeindehaus(Schöpfungszimmer). Wir wollen uns über das 
Thema „Wohin entwickelt sich die Evang.
Kirche? Was wäre uns wichtig?“ unterhalten. Wer hat dazu Vorstel-
lungen oder Ideen? Wir wollen unsere Meinungen austauschen 
und dabei auch an unsere eigene Gemeinde denken.
Der Besuchskreis trifft sich am Montag, den 28.11. um 9.00 Uhr 
im Gemeindehaus.
Der nächste Sprechstundentermin von Pfarrerin Fuhrmann ist 
am 08. Dezember.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Katz oder 
Frau Ritter unter Tel. 6073670.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte 
bei der Anmeldung schon Ihr Anliegen.
In seelsorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich 
wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
In der Zeit vom Donnerstag, den 17. November bis Samstag, 19. 
November findet die diesjährige Kleidersammlung für Bethel statt. 
Die Abgabestelle ist das Evangelische Gemeindehaus, Marktplatz 12 
Abgabetermine:
Donnerstag und Freitag jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
16.00 bis 18.00 Uhr und zusätzlich Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Was kann in die Kleidersammlung:
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte 
paarweise bündeln)
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Klei-
dung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Die für die Sammlung notwendigen Säcke sind in der evangeli-
schen Kirche und im evangelischen Gemeindehaus zum Mitneh-
men ausgelegt.

Abendmusik zum Ewigkeitssonntag mit der Bezirkskantorei 
in Bruchsal und Bretten
In diesem Jahr wird in der Abendmusik zum Ewigkeitssonntag ne-
ben der bekannten D-Dur Messe, op. 86 von Antonin Dvôrak das sel-
ten aufgeführte Requiem op. 9 von Maurice Duruflézu hören sein.
Beide Werke werden von Prof. KMD Carsten Klomp an der Orgel be-
gleitet.
Als Solisten werden Julia Stegmüller, Mezzosopran, und Dieter 
Schweigel, Bariton, zu hören sein.
Das Requiem von Duruflé ist in mehrfacher Hinsicht dem Vorbild 
des etwa 60 Jahre früher entstandenen Requiems von Gabriel Fauré 
verpflichtet, so ähnelt auch der Aufbau der beiden Werke sehr stark.
Die Musik ist durchzogen von Elementen des Gregorianischen Ge-
sangs.
Eigentlicher Gregorianischer Choral – unbegleiteter einstimmiger 
Gesang in freiem Metrum - kommt allerdings nicht vor, es gibt im-
mer eine selbständige Musik der Orgel, die den Gesang grundiert 
oder kontrastiert.
Die Evangelische Bezirkskantorei Bretten-Bruchsal lädt zu beiden 
Konzerten ein.
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Sie finden am Samstag, 19.11., 19.00 Uhr, in der Lutherkirche Bruch-
sal und am Sonntag, 20.11., 19.00 Uhr, in der Stiftskirche Bretten 
statt.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende gebeten.
Herzliche Einladung!
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Di. + Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07244-6073670

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Anja Constantin
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Anja.Constantin@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Freitag, 18. November:
18:30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunionkindern in Hl. Geist, 
Büchig
Samstag, 19. November: (Diaspora-Kollekte)
17:00 Uhr Messfeier mit Spendung der Firmung durch Erzbi-
schof em. Dr. Robert Zollitsch in St. Michael, Weingarten – musi-
kalische Gestaltung durch „CHARISMA“
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Olf)
Sonntag, 20. November - CHRISTKÖNIGSSONNTAG:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Hill)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstra-
ße 4 – Thema: „Christkönig“
10:00 Uhr Messfeier mit Spendung der Firmung durch Erzbischof
em. Dr. Robert Zollitsch in St. Georg, Spöck – musikalische Gestal-
tung durch Firm-Projekt-Band „LICHTBLICK“
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Hl. Geist, Büchig (Kantus/
Rauscher)
10:30 Uhr Messfeier zum Patrozinium in St. Elisabeth, Friedrichstal 
– musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor (Pfr. Olf)
Dienstag, 22. November:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit den Erstkom-
munionkindern
Mittwoch, 23. November:
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal mit den Erstkom-
munionkindern
Donnerstag, 24. November:
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
Freitag, 25. November:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 26. November:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten – Feierliche Eröff-
nung des Advents mit dem Kirchenchor (Pfr. Maierhof)

Sonntag, 27. November:
10:00 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder in 
Hl. Geist, Büchig (Pfr. Altenstetter)
10:00 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder in 
St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof)
15:00 Uhr Tauffeier von Elvin Kurtaj, Spöck in St. Michael, Wein-
garten (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Sonntag, 20. November:
Adventspfarrbrief der Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten:
ab heute liegt der Adventspfarrbrief in der Kirche zur Mitnah-
me durch die Austrägerinnen und Austräger des Wohnviertel-
dienstes bereit. Eine schriftliche Information ist zwischenzeit-
lich allen Austrägerinnen und Austrägern zugegangen. Der Ad-
ventspfarrbrief soll am 1. Adventswochenende in den Haushal-
ten sein.
Montag, 21. November:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informa-
tionen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906
Dienstag, 22. November:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 23. November:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Donnerstag, 24. November:
19:30 Uhr Gemeindeteam: Treffen im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4

Firmung in der Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 2016
Am kommenden Wochenende, Samstag, 19. November, 17:00 Uhr 
in St. Michael, Weingarten und Sonntag, 20. November, 10:00 
Uhr in St. Georg, Spöck werden insgesamt 93 Jugendliche un-
serer Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten von Erzbischof 
em. Dr. Robert Zollitsch gefirmt. Im Anschluss an die Firmgot-
tesdienste gibt es jeweils einen Empfang, mit der Möglichkeit, mit 
dem Erzbischof ins Gespräch zu kommen. Seit April diesen Jahres 
wurden die Firmanden von insgesamt 50 Ehrenamtlichen im Rah-
men von Gruppenstunden, Projekten oder innerhalb der verschie-
denen Großgruppentreffen auf ihre Firmung vorbereitet und ein 
Stück auf ihrem Lebensweg begleitet. Wir wünschen unseren Fir-
manden alles Gute und Gottes Segen!

Adventsbasar in Friedrichstal
Am Sonntag, 20. November nach dem Gottesdienst, ca. 11:30 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus Friedrichstal, Jahnstraße 40. 
Mittagessen: Eintopf bzw. Dampf-nudeln, anschließend Kaffee und 
Kuchen.
14:00 Uhr Liedvortrag des Kindergartens. Die katholische Kirchen-
gemeinde St. Elisabeth bietet Ihnen bis 17:00 Uhr folgendes an: Ad-
vents- und Türkränze, Gestecke, Weihnachtsdekoration.

Die Kolpingsfamilie informiert:
Nikolausbesuch 2016
Der Nikolaustag ist für jedes Kind ein besonderer Tag. Viele Kinder 
kennen den Hl. Nikolaus nur in verzerrter Form durch Reklame und 
Kaufhausrummel. Unser Nikolaus kommt als Bischof. Für den Niko-
lausbesuch der Kolpingsfamilie Weingarten wurde kein festes Ho-
norar festgelegt. Der Nikolaus und seine Helfer arbeiten alle ehren-
amtlich. Natürlich freut sich der Nikolaus über eine Spende. Bitte be-
achten Sie, dass wir Zeitwünsche nur nach Eingang der Bestellungen 
berücksichtigen können. Wer sich also zuerst meldet, hat die Chan-
ce, seinen Wunschtermin zu bekommen. Bestellen können Sie den 
Nikolausbesuch bis spätestens 30. November bei Jutta Wagner, Tele-
fon: 07244-5015 oder per E-Mail unter: kolping-weingarten@web.de.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 



1317. November 2016   -   Nr. 46Turmberg-Rundschau Kirchliche Nachrichten

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im November
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden.
Gott segne dich.
-
Sonntag 20. November 10.00 Uhr
Endzeitlich leben Teil 5
Hans-Dieter Gramm
-
Sonntag 27. November 10.00 Uhr
Woher weiß ich, ob Gott mich gesundmachen will?
Lukasevangelium Kp. 5, 12-16
Stefan Pohl
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
Nächste Termine: 27.11.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Du bist auf der Erde um Gott zu feiern. Lass uns gemeinsam feiern! 
Gott erleben, wie du es nicht erwartest. Leute kennen lernen, Mu-
sik machen, Spaß haben und hören was Gott sagt. Bring am besten
ein paar Freunde mit. Wir freuen uns dich zu sehen!
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 20.11.2016 09:30 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken
“Gerechtfertigt aus dem Glauben“
Predigtgrundlage: Maleachi 3,18
Dienstag, 22.11.2016 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 23.11.2016 20:00 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken 
„Gott wischt alle Tränen ab“
Predigtgrundlage: Offenbarung 21,3.4
Sonntag, 27.11.2016 09:30 Gottesdienst
Der Gottesdienst am 1. Advent steht unter dem Leitgedanken
“Jesus Christus – Erfüllung der Verheißung“
Predigtgrundlage: 2. Korinther 1,20
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier: www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Wir laden ein zum Adventsbrunch
am Sonntag, 4. Dezember ab 11:00 Uhr (nach dem Gottesdienst) 
im Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.
Kosten: 5,00 Euro/Erwachsenen, 2,50 Euro/Kind. Wer mag, darf ger-
ne etwas zum Buffet beisteuern.
Anmeldung und weitere Infos unter: kolping-weingarten@web.de

Unser Geschenktipp: Bücher für die Adventszeit
Im Pfarrbüro haben wir eine geringe Auflage von Büchern für die 
Adventszeit, die Sie für einen geringen Betrag käuflich erwerben 
können. Bei den Büchern handelt es sich z.B. um einen spirituel-
len Adventsbegleiter oder um Impulse für die Adventszeit oder um 
Auszeiten im Advent. Autor dieser Bücher ist unser Pfarrer Jens 
Maierhof. Kommen Sie einfach zu den Bürosprechzeiten vorbei, 
vielleicht ist auch etwas für Sie dabei.

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz 
(nächster Termin: 05.12.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
20.11.: Wilhelm Schindler
27.11.: Samuil Rabrovaliev
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
18.11.: Gemeinsamer Hauskreisabend in der Jöhlingerstraße 2a
09.12.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
16.12.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
18.11. Gemeinsamer Hauskreisabend in der Jöhlingerstraße 2a
25.11. bei Winheim, Mozartstraße 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche
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Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Europäische Woche der 
Abfallvermeidung 
vom 19. bis 27. November
Jeder kann einen Beitrag leisten
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe weist auf 
die Europäische Woche der Abfallvermeidung hin, die von Samstag, 
19. bis Sonntag, 27. November stattfindet und Abfallvermeidungsin-
itiativen in den Focus rückt. Das diesjährige Motto lautet „Verpac-
kungsabfälle vermeiden“.
Grundsätzlich setzen Maßnahmen zur Abfallvermeidung bereits
bei der Produktion von Gütern an, aber auch jeder Einzelne kann
einen persönlichen Beitrag zum Umweltschutz leisten. Der Abfall-
wirtschaftsbetrieb sammelt Ideen und Tipps, wie im Alltag Verpac-
kungsabfälle vermieden werden können und wird in der nächsten
Kundenzeitschrift darüber berichten. Alle Einwohnerinnen und
Einwohner des Landkreises Karlsruhe können sich beteiligen und
damit einen persönlichen Beitrag zum Umweltschutz leisten. Die
Teilnahme ist dabei ganz einfach: Schicken Sie ihren Beitrag per E-
Mail an kundenzeitschrift@awb.landratsamt-karlsruhe.de. Die er-
sten zehn Einsendungen erhalten eine kleine Überraschung. In der 
Kundenzeitschrift „Nimms mit“ informiert der Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Karlsruhe regelmäßig über Möglichkei-
ten zur Vermeidung von Abfällen. Alle Ausgaben der Kundenzeit-
schrift können von der Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebs
unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de heruntergeladen werden.
Dort sind auch weitere Informationen rund um das Thema „Abfall“ 
abrufbar.

Bilder und Informationen 
über unsere Partnerstädte
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
Weingarten hat seit vielen Jahren gute 
partnerschaftliche Beziehungen mit Liverdun in Frankreich und 
Olesa de Montserrat in Spanien. Die Pflege dieser freundschaftli-
chen Beziehungen liegt dem Partnerschaftskomitee und der Ge-
meinde Weingarten am Herzen.
Um einen Eindruck über die Traditionen der Partnergemeinden so-
wie über die Herzlichkeit unserer Freunde zu vermitteln, möchte 
das Partnerschaftskomitee und die Gemeinde Weingarten zu ei-
nem informativen Bilderabend am
Freitag, 18. November 2016 um 18.30 Uhr
in den Kulturraum der Mineralix-Arena, Ringstr. 67

recht herzlich einladen, denn „Bilder sagen mehr als Worte“. Die 
Bewirtung erfolgt über die Gaststätte des SV Germania.
Das Partnerschaftskomitee und die Gemeinde Weingarten freuen 
sich über Ihren Besuch!

Klassenprojekt mit Joko
Zuerst begrüsste Frau Schenk uns und stellte der Klasse ihren The-
rapiehund „Joko“ vor. Als Nächstes spielten wir das erste Spiel. 
Hier folgen viele Stoffsäckchen gleichzeitig hin und her und wir 
mussten uns merken von wem wir das Säckchen bekommen hat-
ten und zu wem wir es geworfen hatten. Das war überhaupt nicht 
leicht, klappte aber nach einigen Versuchen. Anschließend lernten 
wir den ersten Trick. Im zweiten Spiel ging es darum, die Klassen-
gemeinschaft zu stärken. Mit Hilfe von „Eisschollen“ mussten wir 
gemeinsam auf die andere Seite des Klassenzimmers gelangen. Es 
folgte eine Mutprobe. Hier durften wir uns auf eine Decke legen. 
Dann wurde ein Leckerli, auf einem Körperteil unserer Wahl, plat-
ziert und Joko durfte es fressen. Zum Abschluss bauten wir gemein-
sam ein Netz, in welches sich eine Klassenkameradin hineinlegen 
durfte. Wir verabschiedeten uns.
Es war ein toller Tag. Danke an Joko und Frau Schenk
(Autoren: Antonia Gaßmann, Lea-Marie Krümmer)

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Partnerschaftsnachrichten / Schulen

Partnerschaftsnachrichten
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Modellbahn-Ausstellung mit Ehemaligen und Zukü nftigen
Aus ganz besonderem Anlass wurde unsere Modellbahn-AG am vergange-
nen Wochenende zur großen Modellbahnausstellung in Lichtenau (Lkr. 
Rastatt) eingeladen. Der Bü rgermeister der Gemeinde Lichtenau, Herr 
Christian Greilich, ist ehemaliger TMG-Schü ler. Daher war es ein beson-
deres Treff en bei dem das TMG mit seiner Modellbahn auf heimatliche 
Verbundenheit traf. Auch aus diesem Grund waren der Modellbau und Ei-
senbahn Club 87 e.V. Stutensee ebenfalls zur Ausstellung eingeladen.
Mehr als 2000 Besucher bestaunten an den zwei Ausstellungstagen die 
große Anlage unserer AG, die auf einer Fläche von 5x14m ihre zweiglei-
sige Hauptstrecke aufgebaut hatte. Die zwei Tage boten auch unseren 
jü ngsten und zukü nftigen Modellbauern Gelegenheit mit der Anlage gro-
ßen Zugbetrieb zu fahren und zu spielen. Diese sind in diesem Schuljahr 
zu unserer AG gekommen und konnten nun schon ihre erste Ausstellung 
absolvieren. Zurzeit sind ü ber 30 Kinder und Jugendliche in der Modell-
bahn AG aktiv. Es fanden auch einige Eltern den Weg in die Stadthalle, um 
die Ergebnisse der AG-Arbeit zu begutachten.
Die Kinder- und Erwachsenenaugen der vielen Besucher suchten begei-
stert die Module nach den dargestellten Szenerien und animierten Aktio-
nen ab, die unsere Schü ler in die Modellbau-Landschaften eingebaut ha-
ben. Sie ernteten viel Lob und Anerkennung, wenn da die Feuerwehr ein 
Brand bekämpft, die Seilbahn zur Burganlage die Besucher transportiert, 
die Grubenbahn aus dem Bergwerk auftaucht oder einfach die Hü hner 
im Hof picken und der Bauer seinen Traktoranhänger entlädt, während 
sich die Zü ge durch Täler schlängeln und ü ber Brü cken hinwegbrausen.
Ein besonderer Dank gilt dem Modellclub 1:87 Lichtenau fü r seine Einla-
dung und die herzliche und angenehme Ausstellungsatmosphäre. So hof-
fen wir, mal wieder dort zu Gast zu sein.

Kita Wichtelgarten: Laterne, 
Laterne, Sonne, Mond und Sterne....
Letzten Freitag war es soweit. 
Unser Lichterfest stand bevor.
Um 17:00 Uhr versammelten sich alle 
kleinen Wichtel-Kinder und ehemaligen 
Wichtel-Kinder mit ihren Eltern, Oma 
und Opa, Tanten und Onkel, Geschwi-
stern und den anderen mitgebrachten 
Personen vor der Kita. Das Wetter war auf unserer Seite und der Regen 
hatte sich verzogen. Nach und nach trudelten alle knapp 90 angemel-
deten Personen ein und wir sangen gemeinsam unser erstes Lied mit 
Unterstü tzung einer Gitarre.
Dann setze sich der Lichterumzug mit den selbst gebastelten Laternen 
in Bewegung und wir liefen alle gemeinsam eine Runde und sangen 
währenddessen weitere Lieder.
Nachdem wir wieder am Wichtelgarten angekommen waren und die 
Tü re öff neten, kam uns ein sü sser Duft entgegen. Es roch nach Waff eln...
Alle Eltern und Kinder kamen nach und nach im Wichtelgarten an und 
unser Marktplatz in der Kita fü llte sich nach und nach. Eine Schlange zu 

den Waff eln, heißen Wü rstchen mit Brötchen, Glü hwein und Kinder-
punsch bildete sich und nach kurzer Zeit hatten alle etwas zum Essen/
Trinken. Bei netten Gesprächen ließen wir gemeinsam den Abend aus-
klingen, bis sich gegen 19:00 Uhr der Wichtelgarten leerte und wieder 
ein wunderschönes Lichterfest zu Ende ging.
Wir bedanken uns bei allen Eltern und Kindern fü r den schönen, ge-
meinsamen Abend. Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wich-
telgarten - „Kinderbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dü rfen Sie sich 
gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und wir verein-
baren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356
Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

 Schulen / Kinderbetreuungseinrichtungen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Freitag, 4. 11. 
Ausflug Indoorspielplatz * 

Freitag, 11. 11. 
Windlichter Freitag, 18. 11. 

Winterwaffeln mit Kinderpunsch 

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15.00 Immer freitags von 15.00 
bis 17.30 Uhr 

Freitag, 25. 11. 
KerzenfabrikKerzenfabrik  * Anmeldung nur im JuZe !! 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

 
In der Betreuung wie daheim fühlen 

„Ich habe mich für die Kindertagespflege entschieden 
weil mein Sohn in einer kleinen Gruppe betreut wird 
und alles sehr persönlich ist.  Gerade weil er noch 
unter 3 Jahren ist, finde ich es wichtig dass er sich wie 
daheim fühlt. “ erklärt Frau B. und beschreibt ebenfalls 
wie zufrieden sie mit ihrer Tagesmutter sind.  

Unsere Tageseltern bieten diesen familiären Rahmen 
und individuelle Betreuungszeiten an. Maximal dürfen 
fünf Kinder gleichzeitig betreut werden.   

Suchen auch Sie eine solche Betreuung für Ihr Kind, 
dann wenden Sie sich an uns, wir finden das Richtige 
für Sie. 

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten der finanziellen Zuschüsse zur 
Kindertagespflege.  

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 02. Dezember 2016 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	
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____________________________________________________________________

Informationsveranstaltung 
Solidarische Landwirtschaft
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt 
Karlsruhe weist auf die überregionale Veran-
staltung „Tiergutschein, Eiaktie & Co. – Alternativen der Direktver-
marktung für Landwirte“ am Montag, 5. Dezember im Landratsamt 
Pforzheim hin. Hinter diesem Titel verbirgt sich ein Konzept mit 
Zukunft. Solidarische Landwirtschaft (SoLaWi) will Verbraucher 
und Erzeuger näher zusammenbringen und eine neue Einkom-
mensquelle für Landwirte erschließen, die im Norden Deutsch-
lands schon weit verbreitet ist. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 
Uhr, mit einem kurzen theoretischen Input, danach spricht Martin 
Schulze Schleithoff (Gelsenkirchen), ein Praktiker mit jahrelanger 
Erfahrung und Michael Binder (Ötisheim), der als erster Landwirt 
im Enzkreis damit begann. Die Veranstaltung findet im Sitzungs-
saal des Landratsamtes in der Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich und kann bis Mittwoch, 30. 
November, unter Telefon: 07231 803 – 1800 erfolgen.

Theaterstück des Gesangvereins Frohsinn
am 10. Dezember 2016
Der Gesangverein Frohsinn Weingarten lädt zu dem Lustspiel „Ru-
hestand – und plötzlich war die Ruhe weg!“ in die Walzbachhalle 
ein. Die Aufführung durch die vereinseigene Theatergruppe steht 

im Rahmen der Weihnachtsfeier mit musikalischem Programm, 
Speisen und Getränken sowie einer Tombola mit zahlreichen schö-
nen Preisen. Wie immer ist der Eintritt frei. Die gesamte Weingar-
tener Bevölkerung ist herzlich zu dem unterhaltsamen vorweih-
nachtlichen Abend eingeladen!

____________________________________________________________________

Freundeskreis: Gesundheit hat Vorfahrt
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich zur Weihnachtsreise am 
Samstag 26. November 16 Um 9.00 Uhr zur Abfahrt an den bekann-
ten Haltestellen. Auf der Fahrt werden wir kurz anhalten In Ven-
ningen beim Doktorenhof. Bei Interesse kann kurz etwas einge-
kauft werden. Weiterfahrt zu unserem Weihnachtsziel. Rückkunft 
ca. 19.00 Uhr. Info´s Tel. 07244/3910 oder 07203/1757. Freuen Sie sich 
auf diesen schönen Tag.
____________________________________________________________________

„Wer hat an der Uhr gedreht - 
ist es wirklich schon so spät?“
Das war ein Ohrwurm am Ende einer vorabendli-
chen Zeichentrickserie im Fernsehen, nach der die 
Kinder ins Bett geschickt wurden. So ähnlich er-
ging es den Teilnehmern am 2. Spielenachmittag, 
zu dem Ortsseniorenrat und Bürgergenossenschaft 
am 10.11. in die Bahnhofstraße 3 eingeladen hatten. Die Zeit von 15 
bis 18 Uhr verging für alle einfach viel zu schnell. Durch 20 enga-
gierte Spielerinnen und Spieler wurden die Organisatoren mehr als 
angenehm überrascht, so dass noch schnell zusätzliche Tische und 
Stühle aufgestellt werden mussten. Volles Haus - nicht nur beim 
Spiel ‚Kniffel‘, sondern auch in der Realität! „Das ist so schön hier, 
man lernt neue Leute kennen, und neben dem Spielen kann man 
sich auch noch so gut unterhalten.“ - das war die einhellige Mei-
nung der Teilnehmer. Zur Beruhigung und Freude aller (und weil 
die Frage mehrfach gestellt wurde) sei nochmals darauf hingewie-
sen: Ja, das wird eine Dauereinrichtung! Die nächsten Termine 
sind der 8. Dezember und der 12. Januar, wieder um 15 Uhr in der 
Bahnhofstraße 3. 
Wenn die Luft wegbleibt 
Ursachen und Therapiemöglichkeiten der Atemnot
Zu einem gemeinsamen Vortragsabend über diese weit verbreitete 

Ankündigungen
35 Jahre der ganz andere 

Weihnachtsmarkt

Auch dieses Jahr wieder auf der Kirchstraße, zwischen 
den Kirchen und dem Walzbach 

Zum 35. Male findet am Samstag, 26. November 2016 der traditionelle Weihnachtsmarkt für 
wohltätige Zwecke in der Kirchstraße statt.  
Was den „ganz Anderen“ Weihnachtsmarkt zum ganz anderen Weihnachtsmarkt 
werden lässt? 
Eigentlich ganz einfach zu beantworten: Der kommerzielle Aspekt der bei uns NICHT im 
Vordergrund steht, sondern die Hilfe für Bedürftige. Von 13:00 bis 20:00 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit an den zahlreichen Ständen selbst erstellte Waren zu kaufen, oder an den 
Ständen an denen kulinarische Köstlichkeiten angeboten werden, sich verwöhnen zu lassen. 
Der Duft von Kerzen, Glühwein und Kinderpunsch im Umfeld der Kirchstraße  wird 
sicherlich mit dazu beitragen. Auch wird das flackern des Feuers in der Feuerstelle und in 
den Feuerkörben eine neue Atmosphäre schaffen.   
Der Erlös wird wie in den vergangenen Jahren unterschiedlichen sozialen und wohltätigen 
Einrichtungen zugeführt.  

Dieser „andere“ Weihnachtsmarkt hat durch den Einsatz und dem  
Engagement  seiner Teilnehmer in den vergangenen Jahren zahlreiche soziale Projekte 
unterstützten können. Dies wurde allerdings nur durch Ihren Besuch und Ihre Unterstützung 
des Marktes möglich, wofür sich die Veranstalter recht herzlich bei der Bevölkerung 
bedanken möchten. 
Wie auch im letzten Jahr gibt es unsere Tombola, deren Erlös an eine Weingartner 
Einrichtung gespendet wird.  
Wir  freuen uns auf jeden Besucher der den Weihnachtsmarkt besucht und hoffen weiter auf 
Ihre Unterstützung. 

Theaterstück 
"Ruhestand - und plötzlich war 

die Ruhe weg!" 
mit der Frohsinn-Theatergruppe 

Samstag, 10.12.2016 
18:30 Uhr in der Walzbachhalle 

Im Rahmen der Weihnachtsfeier 
mit musikalischem Programm, 

großer Tombola, 
Speisen und Getränken 

Die Weingartener 
Bevölkerung ist bei 

freiem Eintritt 
herzlich eingeladen! 

Gesangverein 
Frohsinn 

Weingarten  
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dem 1. Ruhetag ging es am Donnerstag in den Norden in die Ba-
silikata. In Almatura, die Stadt des Brotes, sahen wir an der dorti-
gen Kathedrale das großartigste gotische Kirchenportal Italiens. 
Auf der Weiterfahrt informierte uns Angela in ihrer kompeten-
ten, netten und verständlichen Art über die Geschichte ihrer Hei-
mat. Von einem Hochplateau bestaunten wir die Altstadt von Mate-
ra mit den Sassi, aus weichem Tuffstein geschlagenen Höhlenwoh-
nungen. Die beiden letzten Besuchstage waren geprägt von schö-
nen Kathedralen, teils in romanischem, gotischem und barockem 
Stil, in Lecce, Otranto, Barletta und Trani. Im Landesinnern war 
das Castel del Monte der Abschluss unserer schönen Studienrei-
se. Bei schönem Sonnenwetter genossen wir den letzten Ruhetag 
am Swimmingpool des Hotels oder bei einem Strandspaziergang. 
Am Abend saßen wir alle zusammen in der Bar, plauderten über die 
letzten Tage und über das nächste Reiseziel. Klaus schlug die Insel 
Korfu vor, was große Zustimmung fand.
-oe-
____________________________________________________________________

„Einmal kaufen – zweimal glücklich machen“
.....das klingt wie einer der Werbeslogans, mit denen wir ganzjäh-
rig davon überzeugt werden sollen, dass nur genau dieses Produkt 
genau dieses Herstellers mich dem ersehnten Lebensglück einen 
Schritt näher bringen kann. Beim Weihnachtsmarkt für einen gu-
ten Zweck, der am Samstag, 26.11.2016 ab 13 Uhr in der Kirch-
straße stattfindet, steht allerdings nicht der kommerzielle As-
pekt eines Unternehmens im Vordergrund, sondern der Wunsch, 
durch den Verkauf der unterschiedlichsten selbstgemachten Wa-
ren Menschen zu helfen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen. Für die Liebenzeller Gemeinschaft und die EC-Jugendarbeit 
in Weingarten bedeutet dies, dass wir den gesamten Erlös aus dem 
Verkauf unserer weihnachtlichen Holzwaren, des Büchertisches 
und der angebotenen Speisen und Getränke zu gleichen Teilen dem 

Erkrankung laden der Ortsseniorenrat und der Ortsverein des Ro-
ten Kreuzes herzlich ein. Die in Weingarten wohnhafte Dr. med. Ute 
Oltmanns, Chefärztin der Pneumologie am Helios Klinikum Pforz-
heim, wird über Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten refe-
rieren. Im Anschluss an den Vortrag ist Gelegenheit zu Diskussion 
und Fragen zu stellen. Der Vortrag findet statt am 23. November im 
Turmzimmer des Rathauses. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Der Ortsseniorenrat und das DRK freuen sich auf Ihren Besuch.
____________________________________________________________________

Die diesjährige Bankreise der Volksbank 
führte nach Apulien
Für die 20. Studien- und Erholungsreise der Volksbank Stutensee-
Weingarten wählte Klaus Goerke Italiens Süden aus, wo römische 
und griechische Antike eng verbunden ist mit der Geschichte des 
berühmten Staufers Friedrich II., ein Enkel Barbarossas. Aber auch 
die herrliche Landschaft mit ihren Oliven- und Pinienhainen ist 
einzigartig. Groß war am Montag, dem 24. Oktober, die Erleichte-
rung, dass Eurowings nicht streikt, so dass wir sorglos vom Flug-
hafen Stuttgart abfliegen konnten und um 11:30 Uhr in Bari, Apuli-
ens Hauptstadt, landeten. Dort begrüsste uns Angela Indivery, un-
sere Reiseführerin für die nächsten Tage, mit ihrem unvergessli-
chen „Meine Daaamen und Herrrren“. In Bari ging es zunächst vor-
bei am mächtigen Castel Svevo durch die Altstadt zur Basilika San 
Nicola, wo die Gebeine des Hlg. Nikolaus ruhen, die 1087 von 62 apu-
lischen Seeleuten aus Myra geraubt wurden. Bald erreichten wir 
Torre Canne, wo wir unser ****Hotel „Del Levante“ bezogen und uns 
nach einem Begrüssungssekt das gute Abendessen schmecken lie-
ßen. Immer um 8:30 Uhr trafen wir uns am Bus zu den interessan-
ten Tagesausflügen. Am Dienstag besuchten wir zunächst die Ca-
stellana - Grotte, die größte und schönste Italiens mit ihren faszi-
nierenden Kristallen und Stalagtiten in den Höhlen.

Nicht weit war es anschließend nach Alberobello, die Stadt der Trul-
li. Sie sind das Wahrzeichen Apuliens und UNESCO Weltkulturer-
be: weiße runde Häuschen aus Steinplatten und den typischen 
Zipfelmützchendächern. Auf der Weiterfahrt nach Ostuni, der wei-
ßen Stadt am Meer, machten wir noch Stop in einer Ölmühle. Nach 

Liebe	
  Sportabzeichenfreunde,	
  

die	
  Outdoorsaison	
  ist	
  mittlerweile	
  beendet.	
  Zahlreiche	
  Sportabzeichen	
  konnten	
  erfolgreich	
  
abgenommen	
  werden	
  und	
  dafür	
  sagt	
  das	
  Sportabzeichenteam	
  Simone	
  und	
  Richie	
  vielen	
  herzlichen	
  
Dank.	
  Einigen	
  Teilnehmern	
  fehlt	
  jedoch	
  noch	
  der	
  Schwimmnachweis	
  bzw.	
  möchte	
  die	
  eine	
  oder	
  
andere	
  Disziplin	
  in	
  Schwimmen	
  ablegen.	
  Hierzu	
  bieten	
  wir	
  folgenden	
  Abnahmetermin	
  an:	
  

Schwimmabnahme:	
  20.11.16	
  
Treffpunkt:	
  Stutensee-­‐Bad	
  in	
  Blankenloch	
  von	
  10	
  –	
  12	
  Uhr	
  

Das	
  Sportabzeichenteam	
  freut	
  sich	
  auf	
  euer	
  Kommen.	
  
Kontakt:	
  Simone	
  Garcia	
  Montes	
  Tel.	
  07244	
  /	
  609047	
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Ehepaar Brutzer, das für das Global Team in China mit hörbehin-
derten Kindern arbeitet, sowie Entwicklungshilfeprojekten in Ma-
lawi/Afrika zur Verfügung stellen. Und so haben nicht nur Sie selbst 
Freude an dem, was Sie gekauft haben, sondern schenken auch an-
deren Menschen ein Stückchen Perspektive und dürfen sich zudem 
der Zusage sicher sein: „Gott liebt den, der fröhlich gibt.“ (2. Korin-
ther 9,7).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Bürgersprechstunde am 17. November 2016 

im Wahlkreisbüro in Weingarten
Europaabgeordneter Daniel Caspary lädt Bürgerinnen und 
Bürger zum Gespräch
Daniel Caspary MdEP lädt alle Bürgerinnen und Bürger aus der 
Stadt und dem Landkreis Karlsruhe zu einer Bürgersprechstunde 
am Donnerstag, 17. November 2016, zwischen 09:00 Uhr und 10:00 
Uhr im Wahlkreisbüro in Weingarten, Marktplatz 1 ein. Der Euro-
paabgeordnete hat in der Vergangenheit bereits häufig ein offenes 
Ohr für die Sorgen und Wünsche der Bürger vor Ort demonstriert 
und freut sich über rege Beteiligung. Den Vorwurf, dass sich Euro-
pa gelegentlich zu weit von den Problemen der Menschen entfer-
ne, bekommt der 40-jährige Nordbadener schließlich oft zu hören: 
„Ich möchte, dass Europa den Menschen vor Ort wieder besser zu-
hört und dass Entscheidungen dort getroffen werden, wo die Men-
schen leben und arbeiten.“ Wer sich mit seinem Anliegen gerne an 
den Europaabgeordneten wenden möchte, wird gebeten, zur bes-
seren Planung unbedingt kurz und formlos das Bürgerbüro von 
Daniel Caspary zu kontaktieren
(Marktplatz 1, 76356 Weingarten, Telefon: 07244 / 9474370, Fax: 
07244 / 9474371, Email: daniel@caspary.de). Wer nicht persön-
lich in die Sprechstunde kommen kann oder will, dem steht das 
Wahlkreisbüro Weingarten darüber hinaus zu den üblichen Öff-
nungszeiten zur Kontaktaufnahme zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen, ein Europa-Blog, Termine und einen aktuellen Newslet-
ter hält auch die Webseite des Abgeordneten unter www.caspary.
de bereit. Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpo-
litik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 97215987
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 0151 68124965
Nicolas Zippelius, Tel. 0160 97215987
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

MITdenken - MITdiskutieren - MITgestalten! Polites-
presso am Sonntag, 11. Dezember 2016
Seit unserer Gründung vor über 21 Jahren bieten wir für kommu-
nalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor 
den Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ an - unsere Be-
zeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen Bürgern und ihren 
gewählten Vertretern. Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. 
Der letzte Politespresso in diesem Jahr findet am Sonntag, 11.
Dezember 2016 ab 11:00 Uhr im Eiscafe Riviera statt. Stellen Sie 
VOR Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie VOR Beschlüssen 
Ihre Anregungen in unsere Arbeit ein - die Fraktion und Vorstand-
schaft freuen sich auf Sie. Herzliche Einladung!
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:

Parteien

CDU Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Ankündigungen / Parteien

„Fränkischer Hof“ im bunten Graffiti 

Lichtkunst zum Abschluss der 
Jubiläumsveranstaltungen 2016 
am Sa. 19.11.2016 von 19-21 Uhr  

(Kinder können malen 19-20 Uhr) 
in Friedrich-Wilhelm Str.2, Weingarten/Baden 

Gestaltet und vorgeführt von 
           Prof. Dr. Jürgen Scheible 

  (Hochschule der Medien Stuttgart) 
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Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - Email: t.martin@
wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo
Martin beantwortet diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer
Mitarbeit interessiert? Informationen zur
Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere Haupt- und Beitrags-
satzung finden Sie auf der Homepage unter
der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-wein-
garten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

TERMINVERSCHIEBUNG:
Die nächste Mitgliederversammlung mit Wahlen findet nicht 
wie ursprünglich geplant am 22.11., sondern nun am 30.11.2016 
um 19:30h statt. Einladung, Tagesordnung sowie Veranstaltungs-
ort werden wir in den kommenden Tagen verschicken. Wir dürfen 
alle Mitglieder um Vormerkung bitten. Was bewegt Weingarten? 
Diese und andere Fragen möchten Sie mit uns diskutieren und 
sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen Sie uns an – wir hö-
ren zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich HoÅNllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Jahreshauptversammlung am 1.12.2016
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Grünen Liste 
Weingarten findet am Donnerstag, 1. Dezember 2016, um 20:15 
Uhr beim Goldenen Löwen (Nebenzimmer) am Marktplatz 15,
statt.
Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen! Weitere Informatio-
nen und die Tagesordnung folgen.
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Bericht des Vorstandes
3. Berichte der Gemeinderäte, Monika Lauber, Karl-Ernst Hamsen
und Jürgen Holderer aus der
Gemeinderatsarbeit

4. Bericht der Kreisrätin, Christine Geiger, aus der Kreistagsarbeit
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüferin
7. Aussprache über die Berichte
8. Anträge
9. Sonstiges, Termine
Laut Satzung können Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung
von jedem Mitglied bis drei Tage vor der Versammlung schriftlich
beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur
Verfügung: 
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Polit Treff der Freien Wähler Weingarten am
15.11. um 20 Uhr im Gasthaus Krone, Markplatz 6
Bei den FW Weingarten gibt es etwas Neues:
Unabhängig von Wahlkampfzeiten haben wir unsere
Grundsatzpositionen in einem Flyer zusammengestellt.
Dieser wurde an alle Haushalte der Gemeinde verteilt. Wer sich in-
haltlich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt und sich 
in diesem Sinne engagieren möchte, ist herzlich zu unseren Polit- 
Treffs eingeladen. Bei weiterem Interesse freuen wir uns, wenn Sie 
Mitglied werden. Möge die Aussaat gut aufgehen!
Des Weiteren haben wir unseren Internetauftritt neu gestaltet.
Dieser wirkt jetzt noch übersichtlicher und kann auf Mobiltelefo-
nen der neusten Generation noch besser gelesen werden.
www.fw-weingarten.de
Ihre Ansprechpartner sind der 1.Vorsitzende der Freien Wähler,
Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie 
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren Sie 
ein persönliches Gespräch. Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth 
erreichen Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de.

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

FDP Weingarten

Parteien

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler



20 17. November 2016   -   Nr. 46 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten

Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei unse-
rem Orchestervorstand Anke König, Tel. 0721/8247598 oder bei 
unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Dienstag 14.30 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle bekannt-
gegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: musikgarten@musikverein-wein-
garten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Herzliche Einladung zu unserer Weihnachtsfeier am 
04.12.2016 ab 15 Uhr im Fränkischen Hof.

Start der Bläserklasse
Nach den Herbstferien war es endlich soweit: Acht Kinder Bläser-
klasse hatten ihre erste Orchesterstunde. Mit Euphorie waren die 
Kinder dabei, ihre Instrumente kennen zu lernen und Herr Amend, 
der Leiter des kleinen Anfänger-Orchesters ging unterhaltsam, an-
schaulich und mit viel Humor auf die jungen Musiker ein. Die Blä-
serklasse ist eine Kooperation des Musikvereins mit der Jugend-
musikschule Bretten und der Turmbergschule in Weingarten, die 
es den Kindern ermöglichen soll, ab dem ersten Ton in einem Or-
chester zu spielen. Wir freuen uns über den gelungenen Start und 
wünschen allen Jungmusikern viel Freude und Erfolg an ihrem In-
strument.
Probentermine
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt.

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Kommen Sie zur etwas anderen Weihnachtsfeier,  
die zum Singen, Hören und Genießen einlädt. 

Sonntag, den 4.Dezember 2016 
         ab 15:00 Uhr 

im Fränkischen Hof in Weingarten 

Für Ihr leibliches Wohl ist wie Üblich gesorgt. 

Start unserer Bläserklasse an der Turmbergschule

Die Kinder waren mit viel Elan bei der Sache
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Chorproben und Termine
Donnerstag, 17.11.2016
19:15 Uhr gemeinsame Chorprobe

Theaterstück des Gesangvereins Frohsinn 
am 10. Dezember 2016
Der Gesangverein Frohsinn 
Weingarten lädt zu dem Lust-
spiel „Ruhestand – und plötz-
lich war die Ruhe weg!“ in 
die Walzbachhalle ein. Die 
Aufführung durch die verein-
seigene Theatergruppe steht 
im Rahmen der Weihnachts-
feier mit musikalischem Pro-
gramm, Speisen und Geträn-
ken sowie einer Tombola mit 
zahlreichen schönen Prei-
sen. Wie immer ist der Eintritt 
frei. Die gesamte Weingarten-
er Bevölkerung ist herzlich 
zu dem unterhaltsamen vor-
weihnachtlichen Abend ein-
geladen!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 22. November. Am 6. De-
zember Nikolausfeier im Gewölbekeller!
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt.
 Liederkranz Frauenchor
unser diesjähriger Ausflug der Frauen findet am Samstag, dem 2. De-
zember statt. Unser Ziel ist in diesem Jahr der SWR in Baden-Baden mit 
Führung und anschließendem Mittagessen in der SWR-Kantine. Wir
treffen uns um 8.20 Uhr am Bahnhof Weingarten. Wer Lust hat, den Frau-
enchor zu bekleiden kann sich bei Ruth Schaufler anmelden (Tel. 8430).
Grüsse
Ruth Schaufler
Jahresausflug v. 9. - 13. Juni 2017 - Vorankündigung
Die Planungen für den 5-Tagesausflug 2017 laufen bereits. Er führt
uns vom 09. - 13. Juni ins Salzburger Land.
Näheres mit weiteren Informationen folgt in Kürze.

Am Sonntag den 20. November findet um 9.00 Uhr das nächste 
Mannschaftstraining statt. Hansi Schwaiger, Christian Adam und 
Georg-Richard Ziegahn übernehmen die Dienstgestaltung zum 
Thema „Maschinist / Erste Hilfe“. Am Montag den 21. November fin-
det um 20.00 Uhr der nächste Sportdienst statt. Tobias Grünwedel, 
Julian Lehmann und Adrian Hummel kümmern sich um die Ge-
staltung.

Wenn die Luft wegbleibt
Ursachen und Therapiemöglichkeiten der Atemnot
Zu einem gemeinsamen Vortragsabend über diese weit verbreitete 
Erkrankung laden der Ortsseniorenrat und der Ortsverein des Ro-
ten Kreuzes herzlich ein. Die in Weingarten wohnhafte Dr. med. Ute 
Oltmanns, Chefärztin der Pneumologie am Helios Klinikum Pforz-
heim, wird über Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten refe-
rieren. Im Anschluss an den Vortrag ist Gelegenheit zu Diskussion 
und Fragen zu stellen. Der Vortrag findet statt am 23. November im 
Turmzimmer des Rathauses. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Der Ortsseniorenrat und das DRK freuen sich auf Ihren Besuch.

BEREITSCHAFT:
ERSTE HILFE KURS
Am Samstag, 26.11.2016 bietet das DRK OV Weingarten (Baden) ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs von 8-16 Uhr an. Erste Hilfe kann jeder ler-
nen! In diesem Kurs lernen Sie die Basismaßnahmen, um bei Not-
fällen im Alltag Erstmaßnahmen zu ergreifen: Vom Absetzen ei-
nes Notrufs über die Anlage eines Druckverbands bis hin zur Herz-
druckmassage. Sie erhalten nach Absolvieren des Kurses eine Teil-
nahmebestätigung, die auch beispielsweise für die Vorlage im 
Rahmen des Erlangens des Führerscheins anerkannt wird. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 40 €. Die Teilnahme ist auf 20 Personen 
begrenzt. Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über den Kreis-
verband des DRK Karlsruhe unter folgender Adresse: www.drk-
karlsruhe.de dort unter „Angebote“, „Kurse, Erste Hilfe / Ausbil-
dung“, „Erste Hilfe“ und „Zu den Terminen“. Wir haben die An-
meldung auch auf unserer Homepage www.drk-weingarten.de 
verlinkt. Bei Rückfragen können Sie uns gerne kontaktieren! ARZT-
VORTRAG ZUSAMMEN MIT DEM ORTSSENIORENRAT:
WENN DIE LUFT WEGBLEIBT – Ursachen & Therapiemöglich-
keiten der Atemnot Zu einem gemeinsamen Vortragsabend über 
diese weit verbreitete Erkrankung laden der Ortsseniorenrat und 
der Ortsverein des Roten Kreuzes herzlich ein. Die in Weingarten 
wohnhafte Dr. med. Ute Oltmanns, Chefärztin der Pneumologie am 
Helios Klinikum Pforzheim, wird über Ursachen und Behandlungs-
möglichkeiten referieren. Im Anschluss an den Vortrag ist Gelegen-
heit zu Diskussion und Fragen zu stellen. Der Vortrag findet statt 
am 23. November im Turmzimmer des Rathauses. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Der Ortsseniorenrat und das DRK freuen sich auf Ihren 
Besuch.Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns 
persönlich im Rahmen unserer 14-tägigen Dienstabende an, jeweils 
dienstags von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr. Der nächste Dienstabend ist 
am 22.11.16 um 19:30 Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69. Gerne 
können Sie uns auch per eMail kontaktieren: info@drk-weingar-
ten.de oder Sie besuchen uns auf unserer Homepage: www.drk-
weingarten.de. Wir freuen uns auf Sie!

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:15 bis 21:00 Uhr
Bei Fragen rund um das Jugendrotkreuz wenden Sie sich bitte an 
jugend@drk-weingarten.de

Weihnachtsfeier 2016
Liebe KameradInnen,
wir möchten euch alle auch dieses Jahr wieder zu unserer Weih-
nachtsfeier am 2. Advent (Sonntag, 4. Dezember) ab 15 Uhr an der 
Wache am Baggersee Weingarten einladen. Für Speisen und Ge-
tränke ist wie immer gesorgt. Zur Weihnachtszeit ist Selbstgebac-
kenes natürlich auch gern gesehen. Bitte gebt uns über euer Kom-

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Theaterstück 
"Ruhestand - und plötzlich war 

die Ruhe weg!" 
mit der Frohsinn-Theatergruppe 

Samstag, 10.12.2016 
18:30 Uhr in der Walzbachhalle 

Im Rahmen der Weihnachtsfeier 
mit musikalischem Programm, 

großer Tombola, 
Speisen und Getränken 

Die Weingartener 
Bevölkerung ist bei 

freiem Eintritt 
herzlich eingeladen! 

Gesangverein  
Frohsinn  

Weingarten  

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im 
Internet unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Kreativgruppe
Wir treffen uns am 23.11. - 30.11. immer um 19.00 Uhr in der al-
ten Schulküche. Das letzte Treffen in diesem Jahr ist am 7.12. um 
19.00 Uhr in der Schulküche.(kleine Adventsfeier). Einladung zur 
Adventsfeier des DHB im ev.Gemeindehaus. Liebes Mitglied ge-
meinsam mit Ihnen möchten wir das Jahr 2016 ausklingen las-
sen und laden Sie sehr herzlich zur Adventsfeier am 26.11.2016 um 
14.30 Uhr im ev.Gemeindehaus ein.. Die Helferinnen und Helfer 
treffen sich um 9.30 Uhr im Gemeindesaal. Für Ihre Hilfe bedan-
ken wir uns.

Rauhnächte - Die geschenkte Zeit 
der 12 heiligen Nächte
Die Zeit zwischen den Jahren ist mythenumwoben. Die sogenannten 
Rauhnächte gelten von jeher als die geheimnisvollste Zeit des Jahres: 
Dunkel, kalt und rau kommen sie daher. Wenn dann noch der eisige 
Wind um die Häuserecken pfeift und heult, ist der Weg zum Geister-
glauben nicht mehr weit. Bei diesem Vortrag mit Räucherseminar am 
Donnerstag, 29. Dezember, 19:00 Uhr, von Theresa Hager, sie ist Thera-
peutin, Hypnotiseurin und Entspannungscoach sowie Burnout-Bera-
terin (Kurklinik Bad Schönborn), erfahren Sie viel zu die „Zeit der Gei-
ster und Dämonen“ und über die Bräuche derHeidenwelt in der Zeit 
der Christfestlichkeiten. Dies ist eine kostenlose Veranstaltung (Spen-
denkasse) der AWOWeingarten AWO-Heim, Dörnigstr. 9. Eine Anmel-
dung ist erforderlich:Katrin Schmidt, (07244) 55 16 6, awo-weingarten-
baden@t-online.deund www.awo-kurse-elternschule.de

AWO-Weihnachtswerkstatt
Kinderbetreuung am 4. Adventssamstag
Am 4. Adventswochenende, am Samstag, 17. Dezember, bietet der 
AWO Ortsverein Weingarten, zusammen mit dem Jugendzentrum, 
auch in diesem Jahr die AWO-Weihnachtswerkstattfür Kinder 
von 6-10 Jahren an. Die Kinder können von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im AWO-Heim, Dörnigstraße 9, basteln, gemeinsam kochen oder 
spielen, während die Eltern die letzten Weihnachtseinkäufe erledi-
gen oder gemütlich über den Weihnachtsmarkt schlendern.
Unkostenbeitrag 10,00 Euro,inkl. Essen, Trinken und Materialien/
max. 20 Kinder. Eine Anmeldung ist erforderlich:Katrin Schmidt, 
(07244) 55 16 6, awo-weingarten-baden@t-online.deund www.awo-
kurse-elternschule.de

Seniorennachmittag der AWO Weingarten
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 24. 
November um 14.30 Uhr im AWO-Heim statt. Wir werden einen 
ganz besonderen Nachmittag mit der Märchenerzählerin und Pup-
penspielerin, Angelika Lang, erleben und in die zauberhafte Welt 
der Märchen und Sagen tauchen. Margret Forkert wird auch die 
wohltuende Gymnastik wieder anbieten. Natürlich werden Kaf-
fee und Kuchen und ein Vesper mit verschiedenen Getränken auf-
getragen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Wer abgeholt werden 
möchte, soll sich bitte ab 12.30 Uhr melden unter folgenden Tel.-
Nr.: AWO-Heim 07244-3134 oder 01736389361.

men bis 1. Dezember Bescheid um besser kalkulieren zu können 
(am besten an: valentin.benz@weingarten-baden.dlrg.de). Wir 
freuen uns auf euch!

Trainingszeiten
Da unser geliebtes Hallenbad momentan renoviert wird findet das 
Training/ Übungsabende im DLRG-Raum im Keller der Walzbach-
halle statt. Für alle bis 11 Jahre findet das Training von 18 bis 19 
Uhr statt. Alle die 12 Jahre und älter sind haben von 19 bis 20 Uhr 
Training. Bei gutem Wetter (kein Regen) machen wir auch Übun-
gen/Spiele im Freien.

Sonntag, 27. November 2016
15.00 Uhr Adventsfeier im Gemeindezentrum

Samstag, 03. Dezember 2016 
Einladung zum Kinderkino Nachmittag, und dem Musical „Kol-
pings Traum“
Am 3. Dezember 2016 werden wir ab 15.00 Uhr im katholischen Ge-
meindezentrum zwei Kinderfilme zeigen.Der Eintritt ist frei! Da-
mit wir besser planen können, bitten wir um eine Anmeldung per 
Mail (Anzahl und Alter der Kinder) unter 
kolping-weingarten@web.de
Am Abend laden wir die Erwachsenen zum Musical „Kolpings
Traum“ ein. Beginn 19:00 im GZ, Eintritt frei.

Sonntag, 04. Dezember 2016
Adventsbrunch
Am 04. Dezember laden wir wieder zum Adventsbrunch, einem ge-
meinsamen Brunch für Familien, Omas, Opas und alle, die Lust ha-
ben, ein. Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 30.November 
2016 (Anzahl der Personen) per Mail unter kolping-weingarten@
web.de
Wer mag, darf gerne etwas zum Büffet beisteuern, dann bitte 
vorher abklären, damit nicht alle dasselbe mitbringen.

Wanderwoche 55+
Vom 14. bis 21. Mai 2017 lädt der Diözesanvorstand zur Wander-
woche in Pfronten im Allgäu ein. Preis pro Person bei Unterbrin-
gung im Einzelzimmer 480€, bei Unterbringung im Doppelzimmer 
400€. Weitere Informationen bei Harald Wagner Tel.: 5015 oder im 
DioÅNzesanbüro bei Veronika Krämer Tel.: 0761/5144216.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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  Die Seite der Volkshochschule 

Populismus   Andreas Hässler 
Kooperation der Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg und der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe. 
Die Veranstaltungsreihe "Forum politische Bildung" der 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg und 
der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe bietet 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern eine Möglichkeit, sich 
über aktuelle Themen und Debatten aus Politik, Gesellschaft, 
Wirtschaft und Geschichte zu informieren. 
Der Begriff des "Populismus" ist in aller Munde. Diejenigen, die 
ihn gebrauchen, verwenden ihn (fast) ausschließlich als 
Vorwurf. Man könnte daher sagen: "Populistisch" ist immer nur 
der jeweilige politische Gegner. Populismus ist ein Fremdwort, 
das vom lateinischen Wort "populus", Volk, abgeleitet ist. 
"Populismus" könnte man daher mit "auf das Volk bezogen", 
"Volksnähe" u.Ä. übersetzen. Viele meinen daher, dass 
demokratische Politik immer "populistisch" sein müsste. 
In den letzten Jahren wurde das Phänomen "Populismus" 
häufig diskutiert. Als "linkspopulistisch" bezeichnete 
Regierungen waren in einigen Ländern Südamerikas (v.a. 
Venezuela und Bolivien) an der Macht, in Europa war zuletzt 
ein Anstieg der Zustimmung zu "rechtspopulistischen" Parteien 
zu verzeichnen. In diesem Vortrag soll daher ein 
systematischer Überblick über das Phänomen des Populismus 
gegeben werden, zum einen, um Unterscheide zu politischen 
Bewegungen und Parteien herauszuarbeiten, die gemeinhin 
nicht als populistisch bezeichnet werden, zum anderen, um 
Populismus von extremistischen, d.h. verfassungsablehnenden 
Positionen zu unterscheiden bzw. um Gemeinsamkeiten 
aufzuzeigen. Der Schwerpunkt der Ausführungen wird dabei 
auf der Situation in Europa liegen. 
Der Referent, Herr Andreas Hässler, hat Geschichte und 
Germanistik in Tübingen studiert. Sein Werdegang führte ihn 
vom baden-württembergischen Landtag und der Amadeu-
Antonio-Stiftung zur Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg, wo er seit März 2015 im Team meX 
schwerpunktmäßig zu den Themenfeldern Rechtspopulismus 
und Rechtsextremismus arbeitet. 
Anmeldung erforderlich! Diese Veranstaltung ist kostenfrei. 
Mittwoch, 23.11.2016, 18:00 Uhr. 
Karlsruhe, Landratsamt, Raum HE 11 
Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe 

Potenziale von TTIP erkennen. Das geplante 
Handelsabkommen zwischen der EU und den USA - Chance 
oder Risiko für Baden-Württemberg, Deutschland und 
Europa!? Und was steckt hinter dem geplanten 
Handelsabkommen CETA zwischen der EU und Kanada? 
Daniel Caspary, MdEP 
Die vier Buchstaben TTIP sind derzeit in aller Munde. Sie 
stehen für "Transatlantic Trade and Investment Partnership" 
(deutsch: Transatlantische Handels- und 
Investitionspartnerschaft). Bei TTIP handelt es sich um das 
geplante Handelsabkommen zwischen der EU und den USA, 
das auf beiden Seiten des Atlantiks kontrovers diskutiert wird. 
Auch das geplante Handelsabkommen CETA zwischen der EU 
und Kanada ist nicht erst seit dem Widerstand der belgischen 
Region Wallonien in der öffentlichen Debatte. Während 
manche eine Minderung des Verbraucherschutzes fürchten, 
verbinden andere große Chancen für die eigene Wirtschaft und 
damit für die Sicherung von Arbeitsplätzen und die Möglichkeit, 
Globalisierung in unserem Sinne zu gestalten. 
Herr Daniel Caspary, Abgeordneter des Europäischen 
Parlaments (EVP/CDU) und u.a. Mitglied des Ausschusses für 
internationalen Handel, wird in seinem Vortrag die 
Hintergründe zu TTIP näher beleuchten. Im Anschluss an den 
Vortrag können die Zuhörer/innen Fragen an den Referenten 
stellen. 
Anmeldung erforderlich! Diese Veranstaltung ist kostenfrei. 
Freitag, 09.12.2016, 19:30 Uhr 
Mineralix-Arena, Kulturraum, Ringstraße 67, Weingarten. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Elternunterhalt - müssen Kinder für ihre Eltern aufkommen? 
RA Dr. B. Säuberlich 
Wenn ein Elternteil zum Pflegefall wird, ändert sich nicht nur 
der familiäre Alltag. Oft ist nur ein Teil der anfallenden Kosten 
über die Pflegeversicherung abgedeckt, sodass Kinder 
finanziell in die Pflicht genommen werden. Der Vortrag geht 
daher folgenden Fragen nach: Was muss ich als Kind wann für 
meine Eltern im Alter zahlen? // Darf das Amt meine 
Ersparnisse verlangen? // Muss ich mein Haus verkaufen? // 
Wer muss zahlen - auch meine Geschwister? // Ich habe doch 
noch eigene Kinder in Ausbildung, die brauchen doch auch 
Geld? // Wie viel muss man zahlen? // Was ist mit meinem 
Lebensstandard, was darf ich selbst behalten? // In dem 
Bescheid vom Amt stehen so hohe Beträge, was kann ich tun? 
Einen Überblick zum Thema Elternunterhalt sowie die 
Antworten auf die häufigsten Fragen hierzu gibt Fachanwalt für 
Familienrecht, Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im Anschluss an 
den Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen und Diskussion 
in gemeinsamer Runde. 
Anmeldung erforderlich! 8 Euro pro Person. 
Mittwoch, 07.12.2016, 19:00 Uhr 

Darf‘s ein bisschen „Meer“ sein?    Alexandra Avunduk 
Fisch ist rechteckig, paniert und wird von einem weißbärtigen 
Käpt´n gebracht. Oder er ist empfindlich, furchtbar kompliziert 
zuzubereiten und gehört deshalb in die Hände von Profis. 
Beides falsch! Sie bereiten Leckeres rund um das Thema 
Fisch und Meeresfrüchte zu, das Sie einfach und 
gaumenkitzelnd auch zu Hause für die Familie oder als 
Überraschung für Ihre Gäste nachkochen können. Die Zutaten 
dazu können Sie heutzutage überall kaufen. Auch etwas 
exotischere Gerichte lassen sich so einfach auf den Tisch 
bringen. Lassen Sie sich überraschen! 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Mittwoch, 30.11.2016, 18.30 Uhr, 23,20 Euro. 

Weitere Kochkurse        _ 
Sa, 26.11.2016  Küchenhelden – Geschenke aus der Küche 

 Kochkurs für Kinder (8 - 11 Jahre) Kurs ist voll 
Mi, 30.11.2016  Darf´s ein bisschen „Meer“ sein? 
Mi, 07.12.2016  Goldbraun und knusprig - festliche Genüsse 

 mit "Kruste und Haube" 
Mi, 14.12.2016  Syrische Küche, Zauber des Orients 
Mi, 11.01.2017  Syrische Küche, Zauber des Orients 
Mi, 15.02.2017  Kulinarische Reise durch Südamerika 
Fr, 24.02.2017 Kochen für Kerle - ein Kochkurs für Männer 
Fr, 10.03.2017  Kulinarische Reise in Afrikas Süden 

Floristik für die Weihnachtszeit          Irene Wagensommer 
Kurze Tage, ausgedehnte Abende, ruhige Stunden. In den 
Wochen vor dem Jahresübergang bleibt viel Zeit für kreatives 
Schaffen. Besonders viel Freude bereitet das Gestalten von 
floristischen Kunstwerken für Weihnachten. Herrliche Kränze, 
bunte Gestecke und kleine Geschenke basteln Sie im 
Handumdrehen. Lassen Sie sich aktuelle Tricks und Kniffe 
zeigen. Bei Fragen zu den Kursen: Telefon 07 21 / 47 26 55. 
Kurs 1 Mittwoch, 23.11.2016, 18:00 Uhr 
Kurs 2 ist voll belegt. Samstag, 26.11.2016, 09:30 Uhr 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.vhs-karlsruhe-land.de 
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Zauber der Fotografi e
Die BNN – Leser erfreuen sich immer wieder ü ber die schönen Fo-
tos (Landschafts-, Tier- und Blumenaufnahmen) mit dem Vermerk 
„kfs“. Hinter diesen drei Buchstaben steht der Namen eines un-
serer Mitglieder aus Staff ort : Karl-Friedrich Schöpp. Karl-Fried-
rich wird uns am Freitag, den 18. November 2016, um 19:00 Uhr 
im Turmzimmer des Rathauses mit einem „Universum vor unse-
rer Haustü r“ erfreuen. In dieser Fotostory zeigt uns Karl-Friedrich 
Landschaft, Tier- und Pfl anzenwelt unserer nächsten Umgebung 
aus interessanten Blickwinkeln und besonderer Perspektive. Zum 
Turmzimmer (3. Stock) fährt ein Fahrstuhl, Zugang vom Rat-
hausplatz. Auch Gäste sind herzlich eingeladen – Euer Kommen 
lohnt sich !! Bilderabend zur Apulienreise Am Mittwoch, dem 
23.11.2016, 19:00 Uhr fi ndet in der Mineralix-Gaststätte der Bil-
derabend zur Apulienreise statt. Mittwochsradler des Schwarz-
waldvereins Weingarten beenden ihre Radlersaison Am Mitt-
woch, den 09.11. 2016 fand im Lokal Zum Hasen in Weingarten der 
letzte Radlertreff  fü r dieses Jahr statt. Dabei wurde das Radlerjahr 
2016 Revue passieren lassen.
Die Mittwochsradler des Schwarzwaldvereins Weingarten tra-
fen sich 2016 ab Mitte April bis Mitte Oktober immer mittwochs 
um 16.30 Uhr an der Walzbachhalle, um von dort ins nähere Um-
land zu fahren. Insgesamt waren dies 23 Fahrten, 4 mussten wegen 
schlechtem Wetter ausfallen. Dabei wurde das gesamte Umland 
zwischen Friedrichstal, Jöhlingen, Bruchsal, Durlach Spöck und 
Leopoldshafen angefahren. Natü rlich kam bei den Ausfl ü gen auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz, denn meist auf halbem Weg gab es 
eine gemü tliche Einkehr. Mit dabei waren pro „Ausritt“ im Durch-
schnitt 13 Personen. Auch Gäste waren oft mit dabei. Gefahren wur-
den insgesamt 531 Kilometer. Alles lief ohne Unfall ab.
Begonnen haben Ingrid und Walter am 17. April 1996 mit einer Rad-
tour die ü ber Grötzingen, Blankenloch, Staff ort und zurü ck nach 
Weingarten fü hrte. Mit von der Partie waren damals 10 Personen. 
Da Walter Kärcher die nähere und weitere Umgebung von Wein-
garten sehr gut kennt, gab es immer wieder neue Strecken und Zie-
le. Während der gesamten Zeit hatten die Radler nur kleinere tech-
nische Probleme, die aber immer von den anderen Mitfahrern be-
hoben werden konnten. Nur ein einziges Mal musste von zu Hau-
se Hilfe angefordert werden; ein Knall, es hatte den Mantel samt 
Schlauch zerrissen. Leider sind nun unsere beiden Radlerfü hrer in 
die Jahre gekommen und geben ihre Tätigkeit aus Altersgrü nden 
auf, was wir natü rlich sehr schade fi nden. Aus diesem Anlass 
dankten zunächst die ü brigen Mitfahrer Ingrid Maier und Walter 
Kärcher mit einem Präsent. Auch seitens des Vorstandes sprach der 
2. Vorsitzende, Gerd Grochtdreis, beiden Dank und Anerkennung
aus und ü berreichte einen Präsentkorb nebst einem Blumenstrauß. 
Fü r 2017 ist vorgesehen, dass sich die Mittwochsradler wie bisher
Mittwoch nachmittags treff en. Gerne dü rfen dabei auch Gäste mit-
fahren. Voraussetzung ist fü r alle ein verkehrstü chtiges Fahrrad
und natü rlich ein Fahrradhelm. 

Arbeitseinsatz im 
Scheunenkeller des Heimatmuseums
Außer den regelmäßigen Arbeitseinsätzen im neuen Heimatmuse-
um jeweils donnerstags von 9 bis 12 Uhr fi ndet am Samstag, 19. No-
vember, ab 9 Uhr ein außerordentlicher Arbeitsdienst statt. Dabei 
soll der Scheunenkeller aufgeräumt werden, damit auch dort die 
Renovierung beginnen kann. Der Vorstand hat den Termin bewusst 
auf einen Samstag gelegt, damit außer den Rentnern auch Berufs-
tätige mitwirken können. Nachdem der Keller des Vorderhauses re-
noviert und mit Exponaten aus dem Weinbau ausgestattet ist, soll 
nunmehr der Scheunenkeller fü r die Präsentation verschiedener 
Handwerksberufe hergerichtet werden.

Öff nungszeiten der Museen
Das Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe ist während des Winter-
halbjahres geschlossen.
Das Neue Heimatmuseum
in der Durlacher Straße 30 mit Ur- und Frü hgeschichte sowie Na-
turkunde, Kü nstlerzimmer, Bibliothek und Schriftenverkauf ist 
sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöff net.
Derzeitige Sonderausstellung:
„Luftbilder von Weingarten
aus den 1960er Jahren“
Der Eintritt ist frei!
Sonderfü hrungen fü r Gruppen
sind fü r beide Museen auch außerhalb der ü blichen
Öff nungszeiten möglich auf Anmeldung bei:
Klaus Geggus, Telefon 2564 oder
Horst Bartholomä, Telefon 1458
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Der VdK informiert. . .

Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Nikolausfeier fi ndet
am Samstag, den 10. Dezember, ab 14:00 h
im Vereinsheim „Zum Hasen“ 
des Kleintier-und Gefl ügelzüchtervereins statt.
Wie jedes Jahr möchten wir wieder einen  netten Nachmittag zusam-
men verbringen, zwischen Nikolausgeschichten und  Weihnachtlie-
dern gibt es bei  Kaff ee und Kuchen sicherlich viel zu erzählen.
Hierbei werden wir uns auch bei einigen  Mitgliedern für ihre langjäh-
rige Vereinszugehörigkeit  mit einer Urkunde und einem Weinpräsent 
bedanken.
Auch für den größeren Hunger und Durst ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Nikolausfeier
mit 
zahlreichen 
Mitgliedern. . .

Der Vorstand

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Sozialverband VdK 

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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Landfrauenverein

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Montag
Frühgebet ‚Atem schöpfen‘
Uhrzeit: 6.00 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Film-Reisebericht
Alle 34 Mitglieder waren auf den diesjährigen Film-Reisebericht 
von Herrn Hardock gespannt. Er entführte uns nach Nordindien. 
Die Rundreise führte ihn über Baku, Teheran nach Delhi. Die er-
sten Bilder aus Indien waren schon etwas abschreckend. Schmut-
zig, Laut, Menschen über Menschen, heilige Kühe auf den Straßen. 
Die andere Seite: Exotisch, wunderbare Paläste, Monumente, die 
Frauen farbenfroh gekleidet. Die erste Station: Jaipur, die Haupt-
stadt des indischen Bundesstaates Rajasthan. Die Stadt ist Kultur-
zentrum mit Universität, Theatern, Kino und Museen. Sie ist aber 
auch eine schnellwachsende Industriestadt für Metall, Textil und 
Schmuck. Das berühmteste Wahrzeichen ist der Hawa Mahal (Pa-
last der Winde). Hier wie überall sind die Menschen freundlich und 
ausgeglichen. Weiter ging die Reise nach Agra. Agra ist vor allem 
bekannt durch das „Taj Mahal“, UNESCO Weltkulturerbe. Es ist ein 
Mausoleum von Shah Jahan‘s (Mughal-König) Lieblingsfrau, Mum-
taz Mahal. Die nächste Station Gwalior liegt am Fuße eines 100 m 
hohen Felsens auf dem sich die historische Festung Gwalior Fort 
befindet. Viel wäre auch über die weiteren Stationen, Orchha, Kha-
juraho, Bandhavgarh, Varanasi, Mathura zu berichten. Mathura 
ist einer der wichtigsten Zentren des Hinduismus. Die letzte Sta-
tion Delhi, ist die zweitgrößte Stadt nach Mumbai (Bombay). Neu-
Dehli ist die Hauptstadt von Indien. Auch hier, wie überall in Indi-
en, sieht man auf den Straßen Rikscha-Fahrer, heilige Kühe, Stra-
ßenverkäufer und Autos, ein lebhaftes nebeneinander. Sehr inter-
essant war natürlich auch die Waschung der Menschen im Ganges 
und für uns ganz ungewöhnlich, die öffentliche Verbrennung der 
Verstorbenen. Man könnte noch unendlich viel über dieses für uns 
fremde Land berichten. Herr Hardock verstand es wieder, interes-
sant und informativ den Film-Reisebricht zu gestalten.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stamm-
zellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltrans-
plantationen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städti-
schen Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Hei-
delberg. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehen-
de onkologische Versorgungslücken zu schließen und durch Auf-
klärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden. 

B.L.u.T. e. V.

Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de. 

Weihnachtsmarkt 2016 / Märchen, Gedichte 
und Musik zur Winterzeit
Vom 24.11.16 bis 26.11.16 verkaufen wir im Foyer Haus D, Medizini-
sche Klinik III ,Städtisches Klinikum KA, weihnachtliche Gestec-
ke, Weihnachtsgebäck, Holzarbeiten, Selbstgestricktes, kleine Ge-
schenke und vieles mehr. Natürlich bieten wir auch eine Cafeteria 
mit selbstgebackene Kuchen an. Mit dem Erlös unterstützen wir 
die onkologischen und palliativen Patienten des Klinikums. Am 
Freitag, den 25.11.16 präsentieren wir von 15 bis 16 Uhr „Märchen, 
Gedichte und Musik zur Winterzeit“. Schauen Sie doch mal vorbei, 
es lohnt sich!
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstra-
ße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 
Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
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Stiftung Kunst und Technik

- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in die Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 14.00-
16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Freie Plätze im Spielkreis
für Eltern mit Kindern zwischen 6 Monaten und 3 Jahren 
Der Spielkreis ist eine fest Gruppe von Kindern und Eltern, die sich 
ein Mal pro Woche trifft, um gemeinsam zu Spielen, Singen, Ba-
steln, Malen und Spaß zu haben. Die Kinder lernen soziale Kontak-
te zu knüpfen, den Eltern gibt der Spielkreis die Möglichkeit Erfah-
rungen auszutauschen. Da einige der „Großen“ im September in 
den Kindergarten gekommen sind, sind am Freitagmorgen (9.30-
10.45 Uhr) im Moment wieder Plätze frei. Infos unter: Tel.: 07244 / 
5582937 (Nicole Bösche-Breig) Café Populär, offenes Café für alle
Jetzt mittwochs von 15.30-17.00 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten 
Eingeladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee und selbstgebackenem Kuchen ganz zwanglos zu treffen.
Für Kinder gibt es eine Spielecke mit Kinderbetreuung.
Nächste Termine:
23. November (Bürgermeister Bänziger zu Besuch)
30. November (NEU: Kinderfriseur)
07. Dezember
14. Dezember (weihnachtliches Erzählcafé)
11., 18., 25, Januar 2017

Rückblick Lokalschau 2016
Die alljährige Lokalschau der Kaninchen- & Geflügelzuchtverein 
Weingarten fand am 06.11.2016 in der Zuchtanlage in Weingarten 
statt. Ab 10.00 Uhr konnten die Gäste unsere Tiere anschauen, es 
wurden Kaninchen, Hühner, Tauben, Enten, Wachteln und Fasanen 
ausgestellt. Zur Verleihung der Pokale waren alle um 17.00Uhr ein-
geladen. 
Geflügel:
1.Vereinsjugendmeister Lukas Sandner mit Marans und 377 Punkten
2.Vereinsjugendmeister Sabrinne Panait mit Zwerg Amrocks und 376 Punkten
3.Vereinsjugendmeister Leander Schlögel mit Mechelner und 372 Punkten
Bester Hahn hatte Jürgen Gläser mit 96Punkten
Beste Henne hatte Viktor Maier mit 95 Punkten
Tauben:
1.Vereinsjugendmeister Elias Seeger mit Altdeutschen Mövchen 
und 377 Punkten
Beste Taube Luis Häringer mit Dragons und 95Punkten
1.Vereinsmeister Thomas Huismann mit Dragons weiß und 377 
Punkten
Ziergeflügel:
1.Vereinsjugendmeister Patrick Maier mit Japanischen Legewach-
teln und 96 Punkten
1.Vereinsmeister Viktor Maier mit Kalifornischen Schopfwachteln 
und 96 Punkten
Kaninchen:
1.Vereinsjugendmeister Elias Seeger mit Hermelin Weiß Rotaugen 
und 382,5 Punkten
1.Vereinsmeister Zgm. Seeger mit Zwerg Widder Weiß Rotaugen 
und 382 Punkten
Bester Rammler hatte Elias Seeger mit 96 Punkten
Beste Häsin hatten Zgm. Seeger mit 96 Punkten
Zum Schluss hatten Wir noch eine Ehrung eines Züchters ,
den unserer Züchter Willi Kolar wurde zum Ehrenmitglied des Ka-

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

ninchen- & Geflügelzuchtverein C204 Weingarten geehrt.
Wir danken alle Besuchern die uns Besucht haben, auch wenn das 
Wetter nicht so gut war und hoffen auf ein Wiedersehen in näch-
te Jahr 2017.

Am 11. Dezember Lebendkrippe vom Verein MuTiG.e.V
Wir, der Verein MuTiG, veranstalten am 11.12.2016 von 14-17 Uhr 
wieder eine Krippe mit echten Tieren. Wir empfehlen auf dem 
Parkplatz der Klebchemie zu parken und einen kleinen Spazier-
gang den Feldweg Richtung Bauschuttdeponie zu laufen und der 
Beschilderung „Lebendkrippe“ zu folgen. Bei Glühwein, Kinder-

MuTiG

„Fränkischer Hof“ im bunten Graffiti 

Lichtkunst zum Abschluss der 
Jubiläumsveranstaltungen 2016 
am Sa. 19.11.2016 von 19-21 Uhr  

(Kinder können malen 19-20 Uhr) 
in Friedrich-Wilhelm Str.2, Weingarten/Baden 

Gestaltet und vorgeführt von 
           Prof. Dr. Jürgen Scheible 

  (Hochschule der Medien Stuttgart) 
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punsch, Kaffee, Kuchen und Würstchen haben sie die Möglichkeit 
in der Adventszeit sich auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Am 
Lagerfeuer und bei netten Gesprächen können ihre Kinder Ponys, 
Ziegen und Esel kennenlernen. Über ihren Besuch würden wir uns 
sehr freuen.

Jahrgang 1946/47
Zum Stammtisch treffen wir uns am Dienstag, den 22.11.2016 ab 19 
Uhr im Restaurant Cala Gonone. Für unser 70.er Treffen im näch-
sten Jahr nehmen wir gerne noch Vorschläge entgegen und hoffen 
auf rege Teilnahme.

Jahrgang 1948/49
Zu unserem letzten Stammtisch 2016 treffen wir uns am Mittwoch, 
den 23.11.16 um 17.30 Uhr im Gasthaus zum „Kleinpeter“.

Ergebnisse vom Sonntag, 13.11.:
FVgg Weingarten - FV Malsch 1:2
Torschütze: Rutkowski
FVgg Weingarten - FV Malsch II 2:1
Torschützen: Holzinger, Schneider

FV Malsch siegt im Waldstadion
Mit viel Spannung wurde das Duell zweier Mannschaften aus dem 
oberen Tabellendrittel erwartet. Nach der Partie überwiegte bei 
der Heimelf die Enttäuschung über die unnötige Niederlage gegen 
Malsch. Bereits in den beiden vorausgegangenen Partien war je-
weils nur ein Punkt auf der Habenseite verbucht worden und lange 
Zeit deutete sich dies auch im Spiel gegen den FV Malsch an. Nach 
einer Stunde gingen die Gäste dann aber in Führung und verdop-
pelten diese auch noch. Weingartens Anschlusstreffer durch Rut-
kowski blieb das einzige Tor der Heimmannschaft, die am Ende 
nochmal alles nach vorne warf um einen Punkt zu erzielen.
Nach nun drei sieglosen Begegnungen ist der Kontakt zu den ganz 
vordersten Plätzen leider wieder etwas abgerissen. 

Zweite Mannschaft beweist Comeback-Qualitäten
Nach einer langen Serie ohne Sieg feierte unserere Reserve in der 
letzten Woche einen immens wichtigen Dreier.
Am Sonntag konnte unsere Zweite erneut drei Punkte einsacken 
und steht nun im gefestigten Mittelfeld.
Dabei geriet die Blau-Garde zunächst ins Hintertreffen und hatte es 
dementsprechend schwer, die Partie noch zu wenden. Doch mit zu-
nehmender Spieldauer holte sich Weingarten die Selbstsicherheit 
zurück und gewann letztlich knapp aber verdient durch die beiden 
Treffer von Holzinger und Schneider mit 2:1.
Spielevorschau für Samstag, 19.11.:
16:30 Uhr: SC Wettersbach - FVgg Weingarten
14:30 Uhr: SC Wettersbach II - FVgg Weingarten II

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2016/2017
18.11.2016
C3-Jugend: SG Bla/Wgt : SVK Beiertheim3 um 18:00

19.11.2016
D1-Jugend: FC G. Friedrichstal : FVgg um 10:30
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : SG KA Nordost um 14:30 in Wgt
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Rheinstetten um 14:30 in Bla
B-Jugend: SSV Ettlingen : SG Bla/Wgt um 16:00
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Rüppurr um 12:00 in Wgt

Ergebnisse
12.11.2016
D1-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen 1:1
C3-Jugend: TSV Reichenbach : SG Bla/Wgt 3:1
13.11.2016
B-Jugend: SG Wgt/Bla : VfB Knielingen 5:4

Saisonabschluss im Herbst 2016 der F 1 erste 
und zweite Mannschaft:
Mit dem 7 und somit letzten Spieltag endete die Vorrunde der Spiel-
tage 2016/2017 der beiden Mannschaften der F1 des Jahrgang 2008.
Der erste Spieltag noch ausgeklammert (hier wurde teilweise ein 
gemischtes 4 gegen 4 System gespielt) bestritten die beiden Mann-
schaften also 6 Spieltage mit jeweils 4 bzw. 5 Spielen a 10 Min.
Die zweite Mannschaft spielte in dieser Konstellation so zum er-
sten Mal, und das Gesamtergebnis kann sich mehr als sehen lassen:
Bei 26 ausgetragenen Spielen standen 12 Siege, 6 Unentschieden 
und 8 Niederlagen zu Buche.
Das positive Torverhältnis von 38:27 Tore rundete den gelungenen 
Einstand ab. Auch der Wechsel in die gewünscht stärkere Staffel 
bremste die Jungs der ersten Mannschaft in Ihren Erfolgen nicht 
aus: Bei 25 absolvierten Spielen ist die Bilanz von 24 Siegen bei nur 
einer knappen Niederlage und 135:8 Toren überragend!
An Alle F 1 er: Bravo und weiter so Jungs!

Bericht D1-Junioren
Am Samstag kam es in Weingarten zum Spitzenspiel des Spieltages 
zwischen den drittplatzierten Gästen aus Grötzingen und der Heim-
mannschaft, die auf dem vierten Platz stand. Nach 10 Minuten gerie-
ten die Weingartener mit 0:1 in Rückstand. In der Folge entwickel-
te sich ein absolut ausgeglichenes Spiel, in dem beide Mannschaften 
nicht viel zuließen. Nach der Pause versuchten die Weingartener mit 
Kampf zum Ausgleich zu kommen, was 10 Minuten vor Schluß durch 
einen schönen Fernschuss auch gelang. Das Unentschieden hatte bis 
zum Schluß Bestand und widerspiegelte die Ausgeglichenheit beider 
Manschaften. Mit 5 Siegen, einem Unentschieden und nur zwei Nie-
derlagen können Mannschaft und Trainer den letzten Hinrundenspie-
len optimistisch entgegengehen.

„Es war einmal ... „
Das Motto für das diesjährige Schauturnen am 19. November in 
der Walzbachhalle eröffnet ungeahnte Möglichkeiten, das Turnen 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Unsere F1-Jugend im Oktober 2016 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen



28 17. November 2016   -   Nr. 46 Turmberg-RundschauSportnachrichten

wsw.tsv-weingarten.de/Anmeldung bis 18.11.16 erbeten bei Peter 
Spohrer (mail. peterspohrer@web.de) oder Tel. 07244 2618

1. Herren Badenliga
TSG Wiesloch - SGStutensee-Weingarten 27:32 (16:14)
Kurioses gab es dieses Jahr wieder im Auswärtsspiel in Wiesloch. 
Nachdem letztes Jahr die Hallenuhr ausgefallen ist, verweigerte 
dieses Jahr das Hallenlicht seinen Dienst und so stand man Anfang 
der zweiten Halbzeit in einer stockdunklen Halle. Dieses Ereignis, 
sollte dann doch symbolisch fü r einen Wendepunkt im Spiel ste-
hen. Doch der Reihe nach: Nach 4 Siegen in Folge hatte man sich 
im Lager der SG viel vorgenommen und man wollte mit aller Macht
den zweiten Tabellenplatz verteidigen. Leider fand unsere Mann-
schaft nur sehr schwer ins Spiel. Vorne spielte man zu statisch ge-
gen die off ensive Deckung von Wiesloch und der Abwehrverband 
agierte nicht so kompakt wie gewohnt. Vor allem den Wieslocher 
Linksaußen Sauter brachte man zu keiner Zeit des Spieles unter 
Kontrolle. Er war am Ende auch mit 11 Toren bester Werfer der Par-
tie. Über 4:2 (6. Spielminute) und 12:11 (23. Spielminute) musste man 
mit einem 16:14 Pausenstand in die Kabine gehen. Bezeichnend fü r 
die mäßige Leistung der ersten Hälfte verlor man kurz vor der Halb-
zeit Außen Robin Hildenbrand mit einer vertretbaren roten Karte. 
Er brachte seinen Gegenspieler bei einem Konter unglü cklich zu 
Fall. Leider war auch Anfang der zweiten Halbzeit in Abwehr und 
Angriff  noch reichlich Sand im Getriebe. Beim Spielstand von 19:15 
sah man bei den mitgereisten Zuschauern einige Sorgenfalten auf 
der Stirn. Doch dann kam der angesprochene Ausfall des Lichts. Mit 
dem Umlegen des Lichtschalters nahm auch unsere Mannschaft 
dies als Anlass, eine moralische Glanzleistung aufs Parkett zu le-
gen. In der Abwehr wurde beherzt zugepackt und Torhü ter Boud-
goust entschärfte einige wichtige Wü rfe. Vorne war es die indivi-
duelle Klasse der Rü ckraumachse Senn, Blum und Weickum, die 
mit ihren Treff ern einen 10:0 Lauf starteten. Ebenfalls stark in die-
ser Phase der 142 fache 3.Liga Spieler Knoll, der in Altersteilzeit mal 
wieder zeigte, wie wichtig er ist. Bei Wiesloch klappte nun nichts 
mehr, während unsere Mannschaft sich in einen Rausch spielte. 
Der wendige und dynamische Kornej „Komet“ Tjart markierte mit 
dem 24:25 (45. Spielminute) die erste Fü hrung seit der 20 Spielmi-
nute. Diese konnte bis zur 53. Spielminute sogar noch auf 24:30 aus-
gebaut werden.
Der Vorsprung wurde bis zum Ende souverän heruntergespielt und 
so konnte sich unsere Mannschaft fü r einen 27:32 Sieg von ihrem 
Anhang feiern lassen. Mit dem 5. Sieg in Folge und der Niederlage 
von St.Leon ist man nun mit 12:6 Punkten alleiniger Tabellenzwei-
ter. Eine sensationelle Leistung, mit der vor der Saison nur die we-
nigsten gerechnet haben. Wirklich beachtlich wie SG Trainer Stef-
fen Bechtler nach einem mäßigen Saisonstart die Mannschaft ent-
wickelt hat. Das Spiel hat auch mal wieder gezeigt, wenn man in je-
dem Spiel alles raushaut und an die Grenzen geht, ist unsere Mann-
schaft sehr schwer zu schlagen. Nun kommt es am folgenden Sams-
tag in Blankenloch zum absoluten Spitzenspiel gegen den Ligapri-
mus TSV Amicita Viernheim. Torschü tzen: Blum 8, Senn 8/1, Weik-
kum 7, Tjart 4, Knoll 3, Dozic 1, Meinzer 1

Vorschau
Badenliga Herren: 
SG Stutensee-Weingarten - TSV Amicita Viernheim / Schulsport-
halle Blankenloch/ Samstag, der 19.11.2016 um 20:00 Uhr
Wow, wer hätte das gedacht!? Es ist der 10. Spieltag und unse-
re Mannschaft empfängt den Ligaprimus TSV Amicita Viernheim 
zum Topspiel in der Blankenlocher Schulsporthalle. Erster gegen 
Zweiter sind die tabellarischen Voraussetzungen. Doch die Un-
terschiede könnten deutlicher nicht sein, auf der einen Seite der 
Tabellenfü hrer, der mit einer beeindruckenden Souveränität die 
Liga anfü hrt. Gespickt ist der Kader mit Zweit- und Drittligaer-
fahrenen Akteuren. Auf der anderen Seite unsere junge SG Mann-

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

in seiner Vielfalt darzustellen. Unsere Kinder-, Jugend-, Erwachse-
nen- und Seniorengruppen basteln eifrig an ihren Vorfü hrungen 
und werden sicherlich mit Kreativität glänzen. Wir konnten den 
TSV Hü ttlingen engagieren, der das Publikum mit zwei dem Motto 
entsprechenden Show-Acts (vielumjubelt auf dem Landesturnfest 
2016 in Ulm) begeistern wird. Über Kuchenspenden freuen wir uns 
wieder - bitte am 19.11., ab 10 Uhr, in der Walzbachhalle abgeben.
Ganz herzlichen Dank!

Drei-Tages-Reise in die Schweiz mit Via-Mala-Schlucht 
und Fahrt im Bernina Express -
Anmeldetermin auf den 18. Nov. verlängert
Liebe Ski- und Wanderfreunde
wir machen vom 18. - 20. Mai 2017 eine Bus-Reise in die Schweiz.
Im Reisepreis eingeschlossen sind: die Fahrt im modernen Reise-
bus, Unterkunft im 3*** Hotel, 2x Übernachtung, 2x Halbpension - 
Menü  mit Salatbuff et, warmer Vorspeise, Hauptgericht, reichhalti-
ges Frü hstü cksbü ff et, Fahrt mit dem Bernina-Express und Besuch 
der Via Mala Schlucht (Änderungen vorbehalten). Bei Unterbrin-
gung im Doppelzimmer beträgt der Reisepreis 329,- €/pro Person, 
Einzelzimmer 384,- €. Bei Anmeldung ist eine Anzahlung von 100,- 
€ zu leisten. Nähere Einzelheiten auf unserer Homepage http://

Lauftreff
TSV Weingarten

- wo laufen Spaß macht -

ab sofort
jeden Dienstag 19.00 Uhr
Treffpunkt Walzbachhalle

Von Anfänger bis Marathon-Läufer
unter fachkundiger Anleitung  durch

den zertifizierten Lauftrainer 
Andreas Hummel

Gem
einsam

 ans Ziel

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.
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schaft, die im vergangenen Jahr in letzter Sekunde den Klassener-
halt unter Dach und Fach brachte. Mit 5 Siegen in Folge ist man mo-
mentan das Überraschungsteam der Liga. Wenn man in der letzten 
Saison den „Asterix Vergleich“ der Römer gegen das
kleine Gallische Dorf bemühte, dann muss man sagen, dass sich 
auch dieses Jahr nicht viel geändert hat. Die Römer verstärkten ihr 
Heer vor der Saison u.a. noch mit Ex Zweitligaspieler Knierim. Un-
sere Gallier haben in den letzten Spielen allerdings Unmengen an 
Zaubertrank getrunken und brennen darauf, die übermaÅNchtigen
Gäste zu besiegen. Im vergangenen Jahr machte man den Viernhei-
mer bereits das Leben schwer. Liebe Zuschauer, bitte unterstützt 
unsere Mannschaft bei diesem Topspiel und macht das gallische 
Dorf Blankenloch zur Festung. Die Mannschaft hat eine stim-
mungsvolle Kulisse verdient. Unsere Mannschaft hat in diesem 
Spiel nichts zu verlieren, aber viel zu gewinnen. Sollten sich Mann-
schaft und Zuschauer bei diesem Spiel zerreißen, so liegt eine Über-
raschung durchaus im Bereich des Möglichen. 
Anpfiff 20:00 Uhr in der Schulsporthalle Blankenloch.

Weibl. C1
Partie in letzter Sekunde entschieden!
Rintheim – SGSW 33:34 (18:17)
Mit einem an Spannung kaum zu überbietenden Spiel trafen wir 
heute auf den, in dieser Saison, noch sieglosen TSV Rintheim. Viel 
zu locker gingen wir in dieses Spiel. Den Sieg schon sicher vor Au-
gen, hatten wir doch das Hinspiel noch mit 39:18 gewonnen. Von 
Anfang an entwickelte sich ein spannendes Spiel, bei dem sich je-
doch keines der beiden Teams entscheidend absetzen konnte. Zur 
Pause stand es 18:17 für uns. In der Halbzeitpause durch unse-
re Trainer motiviert, den Kopf nicht hängen zu lassen und weiter 
auf die Abwehr zu achten gingen wir in die zweite Spielhälfte. Bei-
de Mannschaften schenkten sich nichts, doch durch fragwürdige 
Schiedsrichterentscheidungen, vor allem in der 2. Halbzeit, stand 
es 10 Sekunden vor Schluss 33:33.
Mit einem Kunstwurf gelang unserer Megan von der Mittelli-
nie in der letzten (!) Sekunde das alles entscheidende Siegtor.
Mehr als gerecht endete das Spiel 34:33 für die SG Stutensee/Wein-
garten. Wir danken unseren zahlreichen mitgereisten Fans für die 
lautstarke Unterstützung. Nächste Woche kommt es zum Spitzen-
spiel gegen die TSG Wiesloch. Wir hoffen auch hier wieder auf die 
Unterstützung unserer treuen Fans.
Alle Berichte und Ergebnisse und Aktuelles sind auf der Homepage 
verfügbar: www.sgsw.de.

22:4! Starke Germanen fegen 88er von der Matte
Zum Auftakt musste sich Weingartens norwegisches Fliegenge-
wicht Thomas Roenningen dem Aserbaidschaner Eldeniz Aziz-
li verdient mit 0:6 geschlagen geben. Es sollte für lange Zeit aber 
der letzte Mainzer Erfolg an diesem Abend bleiben. Während Wil-
liam Harth mit dem passiven Wladimir Remel etwas mehr Mühe 
hatte als erwartet und „nur“ einen Mannschaftszähler einheim-
sen konnte, lief Vladimir Egorov gegen den chancenlosen Ilir Se-
faj nach kurzem Abtasten so richtig heiß. 16 Wertungspunkte hatte 
der flinke Mazedonier schon erzielt, ehe er seinen Gegner nach gut 
vier Minuten mit einem sehenswerten Paketgriff auf beide Schul-
tern drückte. Keinen technischen Punkt, dafür aber wenigstens 
mal wieder einen Sieg gab‘s für Oliver Hassler gegen Niklas Schäfer. 
Anschließend ließ Ionut Panait Daniel Meiser beim 15:0 nicht den 
Hauch einer Chance und baute die Pausenführung des SVG auf ein 
souveränes 11:2 aus. Den dritten von insgesamt vier Weingartener 
Vierern an diesem Abend holte Ahmed Dudarov. Gegen Ercihan Al-
bayrak war der Freistiler zu jeder Zeit der tonangebende Mann auf 
der Matte und siegte problemlos mit 16:0.
Deutlich mehr zu beißen hatte dafür diesmal der neue Publikums-
liebling Alejandro Valdes. Gegen den erfahrenen und unbequemen 
George Bucur musste der kleine Kubaner zum ersten Mal seit län-
gerer Zeit wieder über die volle Distanz, setzte sich letztlich aber 
verdient mit 6:2 durch. Einen schwachen Start, später
dann aber einen richtig starken Moment hatte Damian Janikow-
ski im Griechisch-römisch-Duell mit Hannes Wagner. Der bul-
lige Pole lag bereits mit 0:4 zurück, ehe er sich so allmählich in 
den Kampf hineinarbeiten und seinen Widersacher dann plötz-
lich überraschend schultern konnte. Auch Georg Harth holte men-
tal wichtige Punkte, indem er gegen Olegk Motsalin in der Schlus-
sphase noch zum 4:4 ausgleichen und den Sieg so auf seine Seite 
hinüber ziehen konnte. Vorher gab‘s die mit Spannung erwartete 
Premiere von Neuzugang Frank Stäbler im SVG-Trikot. Bei seinem 
ersten Einsatz seit dem verletzungsbedingten Olympia-Aus in Rio 
bekam es der Weltmeister mit dem starken Ungarn Balint Korpa-
si zu tun. Von seiner Bestform war Stäbler dabei erwartungsgemäß 
noch ein ganzes Stück entfernt, konditionell konnte er bei diesem 
0:3 nach sechs Minuten aber schon wieder voll überzeugen.

In der Tabelle grüssen die Germanen fünf Kampftage vor Ende der 
Hauptrunde damit wieder von der Spitze. Am kommenden Samstag 
reisen sie zum Knaller beim KSV Aalen 2005. Kampfbeginn ist um 
19:30 Uhr in der Ulrich-Pfeifle-Halle. Der Fanbus fährt um 14 Uhr 
an der Mineralix-Arena ab. Plätze können auf der Homepage des SV 
Germania Weingarten reserviert werden.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
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Gutscheine l Visitenkarten
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SV Germania 04 Weingarten

Weibl.C1

Alejandro Valdes gegen George Bucur
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Termine 2016:
19.11.2016.Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
BürgerkoÅNnigs im Waldstadtion „da Graziano“, Beginn: 19.30 Uhr
02.12.2016 Monatstreffen „Racletteessen“, Beginn: 19.00 Uhr
06.12.2016 Nikolausgrillen im Schützenhaus, Treffpunkt: 19.00 Uhr

Nikolausgrillen im Schützenhaus
Am 6. Dezember veranstaltet unser Pächter Peter Bissinger sein 1. 
Nikolausgrillen unter freiem Himmel. Bei weihnachtlicher stim-
mungsvoller Atmosphäre will er uns und auch Gäste aus nah und 
fern mit leckeren Grillschmankerl und Glühwein verwöhnen. Klar, 
dass wir uns das nicht entgehen lassen und auf einen Punsch vor-
bei kommen werden.
Treffpunkt: 19 Uhr

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Raclette-Essen im Dezember
Unser letztes Monatstreffen (2. Dezember, Beginn: 19.00 Uhr) 
steht wieder ganz im Zeichen von Käse, denn mit einem Raclette-
Essen der besonderen Art wollen wir das Jahr beschließen und 
noch einmal gemütlich beisammen sitzen.
Die Racletteure stehen auch schon in den Startlöchern und auch 
die Käselaibe sind bereits bestellt. Was fehlt ist nur noch eure An-

www.svweingarten.com

meldung. Also, lasst euch diesen Gaumenschmaus nicht entgehen 
und meldet euch bis zum 27. November bei SF Simone Garcia Mon-
tes Tel. 07244-609047 oder sf@svweingarten.com an. Wir freuen uns 
auf einen geselligen Abend.

Schützenkreis 11 Bruchsal feierte 
Hubertusmesse in Forst
Einen Gottesdienst der besonderen Art wurde anlässlich des Na-
menstages des Heiligen Hubertus in der Forster Pfarrkirche ge-
feiert. Der Legende nach war Hubertus ein leidenschaftlicher Jä-
ger bis ihm während einer Jagd ein Hirsch mit einem strahlenden 
Kreuz zwischen den Geweihstangen erschienen ist. Dieses Erlebnis 
brachte ihn zur Umkehr. Er entsagte fortan der Jagd und bekehr-
te sich zum christlichen Glauben. Seit dem 11. Jahrhundert gilt der 
heilige Hubertus von Lüttich als Schutzpatron der Jäger, aber auch 
der Schützen und Schützenbruderschaften. Und aus diesem Grund 
hatte der Sportschützenkreis 11 Bruchsal all seine Kreisvereine zu 
seinem Gedenken zur Hubertusmesse in Forst eingeladen. Zahlrei-
che Vereine sind mit ihren Königsmajestäten und Standartenträ-
gern diesem Ruf gefolgt und zogen mit einem Einmarsch feierlich 
in die Kirche ein. Der Gottesdienst wurde dabei, nach einem Jahr-
hunderte alten Brauch, durch die Jagdhornbläser „Hubertus Hei-
delberg“ mit ihren Parforcehörnern würdevoll musikalisch gestal-
tet. Großen Anklang fand auch der anschließende Empfang im For-
ster Schützenhaus, welcher mit Grußworten von Bürgermeister 
Reinhold Gsell und Landes- und Kreisschützenmeister Roland 
Wittmer sowie einem Ehrensalut der Böllerschützen eingeleitet 

Sportnachrichten

Delegation des SV Weingarten

Jagdhornbläser „Hubertus Heidelberg
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wurde.
Vorschau
Donnerstag, 17. November 2016
20.15 Uhr: TV Malsch - TTC Herren II
Freitag, 18. November 2016
17.45 Uhr: TTC Jugend III - TTC Jugend II
20.00 Uhr: TTF Spöck - TTC Herren III
Samstag, 19. November 2016
13.30 Uhr: Post Südstadt Karlsruhe - TTC Schüler A I
15.30 Uhr: TTC Edingen-Neckarhausen - TTC Jugend I
Sonntag, 20. November 2016
14.00 Uhr: TTV Friedrichstal II - TTC Herren II
Mittwoch, 23. November 2016

20.00 Uhr: TTC Herren IV - TTC Forchheim III
Liebe Vereinsmitglieder,
der Herbst hat mittlerweile Einzug gehalten. Am kommenden 
Samstag den 14.11.2016, findet daher unser alljährlicher Arbeitsein-
satz, um das Laub auf dem Vereinsgelände in Waldbrücke zu räu-
men, ab 10 Uhr statt. Wir freuen uns über jede helfende Hand.

Der Vorstand.
Abteilungsversammlung der Abteilung SSK
Am Freitag, den 18. 11. 2016 findet um 20 Uhr unsere diesjährige Ab-
teilungsversammlung im Keller des Vereinsheims statt.
Tagesordnung:
1. Begrüssung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Jahresrückblick
4. Berichte der Unterabteilungen und Ehrungen der Vereinsmeister
5. Mitgliederentwicklung
6. Kassenbericht
7. Ausblicke für 2017
8. Verschiedenes

Die Abteilungsleitung freut sich auf ein zahlreiches Kommen.
Gesamtverein: Arbeitseinsatz Laubrechen
Am Samstag, 19. November findet ab 9.30 Uhr der Arbeitseinsatz 
„Laubrechen“ auf dem Vereinsgelände statt. Bitte geeignete Ar-

beitsgeräte mitbringen.
Wassergymnastik entfällt bis auf weiteres wegen Sa-
nierungsarbeiten im Walzbachbad.
Herzsport
Mittwoch, 23. November, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Orthopädische Gymnastik
Vorankündigung: Unser Vereinsarzt führt am 28. November die 

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

jährliche Sportärztliche Untersuchung durch.
Bitte Sportausweise mitbringen!
Unsere diesjährige Jahresabschlussfeier/Weihnachtsfeier fin-
det am 5. Dezember in der
Mineralix-Arena statt. Anmeldelisten liegen in den Übungs-
stunden aus. Telefonische Anmeldungen
beim 1. Vorsitzenden.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 
07244-1325 oder E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de Alle Ter-
mine werden auch unter unserer Homepage gepflegt.

http://www.bsv-weingarten.de
Familienfahrt 25.02.-04.03.2017 zum Kronplatz
Unsere Familenfahrt 2017 führt uns ins schöne Hotel Panorama im 
Pustertal. Verbringt mit dem Ski-Club Stabil einen tollen Familien-
urlaub am Kronplatz. Alle Interessierten finden die wichtigsten In-
formationen zur Familienfahrt auf skiclubstabil.de.

Eröffnungsfahrt Sölden 25.-27.11.
Der Schnee ist da und unsere Saisoneröffnung kann starten. Die 
Teilnehmer treffen sich am Freitag 25.11.

früh um 1.30 Uhr zur Abfahrt an der Walzbachhalle.
Michael Scherer erhält den 7. Dan im Taekwondo
Am Samstag, den 12. November 2016, fand im 150 km entfern-
ten Blaufelden eine Danprüfung vom 4. – 7. Dan statt, an der un-
ser Trainer Michael Scherer teilgenommen hat. Insgesamt waren 
9 Prüflinge angetreten, um die Prüfer Wolfgang Brückel (9. Dan), 
Kum-Sik Kwak (9. Dan) und Hermann Deeg (6. Dan) von ihrem Kön-
nen zu überzeugen. Unser Trainer Michael Scherer erhielt am
Ende, hoch verdient, den 7. Dan im Taekwondo. Herzlichen 
Glückwunsch! Den ausführlichen Bericht gibt es auf unserer Ho-

mepage unter www.taekwondo-weingarten.de 

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport
„Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präventionskurse nach §20SGB 
und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und 
gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch 
den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qua-
lifizierten Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass 

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Sportnachrichten

TTC Weingarten 1955 e. V.

Teakwondo Club Ilyo Weingarten e. V. 

Michael bei der Poomsae chonkwon

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de
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durch eine langfristig angelegte und aktiv ausgerichtete Betreu-
ung eine deutliche Verbesserung der Beschwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den
Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiterin) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 10.00 Uhr „Orthopädie“
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Donnerstags von 11.00 bis 12.00 Uhr „Orthopädie“ !!!Neu ab Ok-
tober 2016!!!
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Freitags von 11.00 bis 12.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle

!!!Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56!!!
Übungsleiterin: Anette Kümmel und Myriam Schyra
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnun-
gen für Rehabilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten 
Arzt. Alle Kurse sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Ihre	
  Weihnachtsfeier	
  bei	
  uns	
  Feiern…..	
  

–	
  das	
  Jahreshighlight	
  -­	
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  Jahresabschluss	
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  Sie	
  sich	
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Öffnungszeiten Weinstube
Mi-Sa ab 17 Uhr, So ab 12 Uhr

www.wein-gut-schaefer.de

Jöhlinger Str. 164

Tel: 07203 4395002
75045 Walzbachtal

Eintritt frei

SCHÄFERWeingut Jöhlingen
LVM-Versicherungsagentur 

Matthias Schmidt
Bruchsaler Straße 37a 
76356 Weingarten (Baden) 
Telefon 07244 741470
info@m-schmidt.lvm.de

Team verstärkt für noch  besseren  Service! 
Unser neuer Mitarbeiter Andreas Walter

Seit dem 01.11.2016 gibt es ein neues Gesicht in Ihrer LVM- 
Versicherungsagentur Matthias Schmidt. Unser neuer Mitar-
beiter Herr Walter überzeugt mit langjähriger Erfahrung und 
Kundennähe. Wir freuen uns über die Verstärkung in unserem 
Team, so ist eine noch bessere Betreuung unserer Kunden 
gegeben.   
Andreas Walter freut sich auf eine erfolgreiche, partnerschaft-
liche Zusammenarbeit mit ihnen. 

Immobilien

3 1/2 bis 4 ZKB, 95 qm, 1 OG, ZH, Keller, PKW-Stellplatz, 
Bahnhofsnähe, evtl. NR, ohne Haustiere zum 01.02.2017 
zu vermieten. 580,- + NK; Tel. 07244/3254




